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Als Lern- und Übungsinhalte werden in den einzelnen Kursen folgende Kenntnisse 
mit „Basic Life Support“ vermittelt:

Kurs I	 Reanimationsübungen, Rettungsdienststruktur, Frühdefibrillation, 
	 akutes Koronarsyndrom
Kurs II	 Asthma, Schlaganfall, Drogennotfall, Vigilanzstörungen, Haftfähigkeit, 

Psychiatrische Notfälle, Suizidalität, Reanimationsübungen
Kurs III	 Abdominalschmerzen, Kopfschmerzen, Analgetika, Anaphylaxie, Sepsis,
	 Reanimationsübungen
Pädiatrie	 Typische Notfallsituationen bei Kindern

„Präklinische Therapiealgorithmen“ als freie Themenauswahl, z.  B.:
Kardiale Notfälle (Universalablauf), Hypotension, Schock, Hypertensive Notfälle, 
Grundzüge der antiarrhythmischen Therapie, Bewusstseinsstörung, Krampfanfäl-
le, Apoplektischer Insult, Psychiatrische Notfälle, Grundzüge der präklinischen 
Schmerztherapie, Anaphylaxie, Todesfeststellung, Haftfähigkeitsuntersuchung.

ÄKBV Kursangebot 2017 Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr.
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

6 Fortbildungspunkte  (Kat. C)
Kurs I Kurs II Kurs III Pädiatrie
01.02.2017 15.02.2017 22.02.2017 08.02.2017
08.03.2017 15.03.2017 22.03.2017 26.04.2017
29.03.2017 05.04.2017 03.05.2017 28.06.2017
10.05.2017 17.05.2017 31.05.2017 27.09.2017
21.06.2017 05.07.2017 12.07.2017 18.10.2017
19.07.2017 26.07.2017 13.09.2017
04.10.2017 11.10.2017 25.10.2017

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Refresher-Kurse Ärzte im Notfalldienst

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
KursOrt: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
KursOrt: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
KursOrt: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Leichenschau
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtsmedizin der Universität München

Neben dem theoretischen Teil sind auch medizinische Grundlagen Lerninhalte:

Modul 1	 Gesetzliche Grundlagen, Hinweise zum praktischen Vorgehen, Fragen zur 
Leichenschau, Abrechnungsmodalitäten

Modul 2	 Kasuistik zur Leichenschau, Hinweise auf Gewaltdelikt (praktische
	 Übungen, Untersuchungen an der Leiche)

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)
Modul 1 Modul 2
08.02.2017 15.02.2017
10.05.2017 17.05.2017
19.07.2017 26.07.2017
11.10.2017 18.10.2017

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Krisenintervention

27.04.2017 05.10.2017

5 Fortbildungspunkte (Kat. A)

Palliativmedizin

19.06.2017 20.09.2017

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
KursOrt: Institut für Rechtsmedizin, Nußbaumstraße 26

Krisenintervention
In Zusammenarbeit mit dem Kriseninterventionsteam München (KIT)

Mit dieser Basisschulung wird dem interessierten Teilnehmer subsumiert vermittelt, 
wie bei Not- und Bereitschaftsdienst oder bei Durchführung einer Leichenschau der 
Umgang mit Menschen, die unmittelbar unter den Auswirkungen einer extremen 
psychischen Erfahrung leiden, emotional geordnet und orientiert erfolgen soll.

Palliativmedizin
Fortbildungsinhalte: Symptomkontrolle bei schwerkranken und sterbenden Pati-
enten (Schmerzen, Atemnot, Angst/Unruhe, Obstipation, Übelkeit und Erbrechen), 
Grundlagen der WHO-Schmerztherapie, Medikamentengabe, Flüssigkeits- und 
Nahrungszufuhr in der Sterbephase, Möglichkeiten der parenteralen Medikamen-
tenzufuhr, rechtliche Voraussetzungen, interaktive Fallbesprechungen.

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
KursOrt: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

6 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Skills-Kurse

17.01.2017 16.05.2017

28.03.2017 19.09.2017

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Skills-Kurse
6 Stationen mit praktischen Übungen und folgenden Lerninhalten: Blasenkathete
risierung, intraossäre Punktion, Nasentamponade, Larynxmaske, Kinder-Notfall
lineal, Portpunktion.

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf das Konto:

Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX Anmeldung unter www.aekbv.de

ÄKBV-Mitglieder 50 Euro, Nichtmitglieder 150 Euro

weiße Felder = noch Plätze frei

Je Kurstermin bzw. Modul: ÄKBV-Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 100 Euro

http://www.aekbv.de


29. April 2017 | Ausgabe 9

3

Cannabis als Medizin
Was Ärztinnen und Ärzte bei der Verschreibung beachten sollten

Seit März dürfen Ärztinnen und Ärzte Cannabis zu medizinischen Zwecken verschreiben, 
und es wird – bei entsprechender Genehmigung und Teilnahme an einer Begleiterhebung 
– auch von den Krankenkassen bezahlt. Doch wer kann und darf es verschreiben? Welche 
Dosierungen sind sinnvoll? Und besteht das Risiko, sich dabei strafbar zu machen? Im Ge­
spräch mit den MÄA gibt Dr. Kerstin Behnke, Fachapothekerin für Arzneimittelinforma­
tion bei der KVB, Entwarnung. Wer sich an das Prozedere hält, hat nichts zu befürchten.

Frau Dr. Behnke, wer kann und darf Can­
nabis verschreiben? Braucht es dafür ei­
nen bestimmten Facharzttitel, muss man 
zum Beispiel Schmerztherapeut sein?

Das Gesetz sieht vor, dass jeder Arzt, un-
abhängig von einer Kassenzulassung, 
einer Weiterbildung und von einem be-
stimmten Fachgebiet Cannabis verschrei-
ben darf. Nur Tierärzte und Zahnärzte 
dürfen das nicht.

Sind bestimmte Indikationen vorgegeben?

Diese sind leider nicht genau definiert. 
Grundsätzlich gilt, was im Gesetz steht: 
Es muss sich um eine schwerwiegende 
Erkrankung handeln. Diese ist durch eine 
Chronifizierung definiert und dadurch, 
dass sie die Lebensqualität nachhaltig be-
einträchtigt oder dass sie sogar letal aus-
gehen kann. Unsere Berufsverbände, also 
neben der Kassenärztlichen Bundesverei-
nigung auch die Bundesapothekerkam-
mer und die Bundesvereinigung deutscher 
Apothekerverbände (ABDA), haben vorge-
arbeitet, um eine Hilfestellung anzubieten. 
Außerdem wird in naher Zukunft der Me-
dizinische Dienst der Krankenkassen den 
Kassen einen Leitfaden zur Orientierung 
an die Hand geben.

Für welche Indikationen gibt es Hinweise 
auf eine Wirksamkeit?

Cannabis kann bei der Schmerzbehand-
lung eingesetzt werden, vor allem bei 
neuropathischen Schmerzen, die sonst mit 
Co-Analgetika behandelt werden. Es gibt 
auch Fallberichte und kleinere Studien 
für andere Indikationen, etwa für ano-
rektische Patienten, zum Beispiel mit HIV. 
Bereits vor diesem Gesetz wurde bei An-
tragstellung das THC aus dem Cannabis in 
der Palliativmedizin für Tumorpatienten 
zum Appetitanregen oder als Antiemeti-
kum im Rahmen einer Zytostatikatherapie 
eingesetzt. Mit dem synthetischen THC-

Bei einer Verordnung von Fentanyl wird 
ein Formular ausgefüllt, und dann ist der 
Patient weg. Bei Cannabis hingegen wird 
die Verordnung erst dann ausgestellt, wenn 
die Genehmigung der Krankenkasse da ist. 
Das Prozedere ist Folgendes: Wenn ein Pa-
tient in Absprache mit seinem Arzt eine 
Therapie mit Cannabis versuchen möchte, 
füllt er einen Antrag aus, den er an seine 
Krankenkasse schickt. Dabei unterstützt 
ihn der Arzt mit einem Kurzgutachten, in 
dem er die Anamnese des Patienten und 
die bisherigen Therapien beschreibt. Der 
Antrag wird vom Medizinischen Dienst 
der Krankenversicherung begutachtet. 
Dann erhält man einen Bescheid. Wenn 
die Genehmigung einmal vorliegt, sehe ich 
so gut wie keine Gefahr mehr für den Arzt, 
sofern er sich an die genehmigten Tages-
dosen hält. Wenn der Arzt etwas an der 
Therapie ändern möchte, wenn er also das 
Präparat oder die Pflanzensorte wechseln 
möchte, muss er nach derzeitigem Stand 
allerdings einen neuen Antrag stellen. Das 
ist zwar lästig, aber dadurch ist er dann 
auch wieder abgesichert.

Wie lange dauert es derzeit in etwa bis die 
Genehmigung vorliegt?

Im Rahmen der spezialisierten ambulan-
ten Palliativversorgung erhalten Pallia-
tivpatienten die Genehmigung  innerhalb 

Arzneimittel Nabilon gibt es dazu jetzt ein 
Fertigarzneimittel. Für MS-Patienten mit 
Spastiken gibt es schon länger eine Zulas-
sung für das Mundspray Nabiximols (Sa-
tivex®). Das Medikament kann auch bei 
Patienten mit einer Querschnittslähmung 
und schmerzhaften, medizinisch schwer 
zu kontrollierenden Spastiken im Rahmen 
einer Off-Label-Behandlung genehmigt 
werden. Wir bei der KVB erhalten aber 
auch Anfragen von Rheumatologen für 
ihre Patienten oder von Gastroenterolo-
gen für Patienten mit chronisch entzünd-
lichen Darmerkrankungen wie Morbus 
Crohn oder Colitis Ulcerosa. Außerdem 
werden psychiatrische Indikationen für 
die Verschreibung in Erwägung gezogen. 
Dazu zählen etwa das Tourette-Syndrom, 
ADHS, Depressionen, Angsterkrankungen 
oder Schlafstörungen. 

Wie einfach ist es, von den Kassen eine 
Genehmigung für die Verschreibung zu er­
halten?

Die Wahrscheinlichkeit für eine Bewilli-
gung hängt von der Güte der Antragstel-
lung und der zugrunde liegenden Evidenz 
ab. Bisher allerdings haben wir für Bayern 
die Rückmeldung von der AOK, dass vie-
le der gestellten Anträge positiv beschie-
den wurden. Es haben Versicherte aller 
Krankenkassen einen Anspruch auf eine 
Behandlung, natürlich auch privat Versi-
cherte, zu denen ich allerdings keine In-
formationen habe.

Kann die Verschreibung von Cannabis­
präparaten für Ärztinnen und Ärzte in 
rechtlicher Hinsicht problematisch wer­
den? Ich denke etwa an Abmahnungen, 
wie Ärztinnen und Ärzte sie schon bei ei­
ner unkritischen Fentanyl-Verschreibung 
erhalten haben.

Diese Sorge habe ich schon oft gehört. Ich 
kann sie aber nicht ganz nachvollziehen. 

Dr. Kerstin Behnke (Foto: privat)
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ohne den Tabakrauch mit einem speziellen 
Dampfinhalator zu inhalieren. Dazu soll 
künftig zusätzlich zu den Cannabisblüten 
eine Hilfsmittelverordnung für diesen In-
halator ausgestellt werden. Das Hilfsmittel 
zur Inhalation gibt es auch schon, aller-
dings gibt es noch keine Hilfsmittelpositi-
onsnummer dafür. Daher sollte man stets 
auch den Inhalator durch die Krankenkasse 
genehmigen lassen. Als Hilfsmittel muss er 
allerdings auf einem gesonderten Rezept 
verschrieben werden. Es gibt schon zwei 
verschiedene Inhalatoren speziell für die 
Cannabisanwendung im Markt. 

Welche anderen Darreichungsformen gibt 
es für Cannabisblüten und wie werden sie 
angeboten?

Die Blüten lassen sich nicht nur inhalie-
ren, sondern auch als Teezubereitung an-
wenden. Dabei genügt es allerdings nicht, 
die Blüten mit heißem Wasser zu über-
gießen und sie zehn Minuten ziehen zu 
lassen, sondern man muss sie auch über 
mindestens 15 Minuten hinweg kochen, 
um die Cannabinoide aus der Pflanze he-
raus zu lösen.
Die weiblichen Cannabisblüten, und da-
von vor allem die oberen Blättchen, die 
dicht am Blütenstand wachsen, enthalten 
am meisten THC. Aktuell ist es nur mög-
lich, die Blüten zu importieren. Der Im-
porteur liefert sie an die Apotheken. Diese 

Cannabis vehement einfordern. Wenn 
Sie als Arzt oder Ärztin einen Patienten 
mit einer chronischen, schwerwiegenden 
Erkrankung lange begleiten, und wenn 
dieser einem erheblichen Leidensdruck 
ausgesetzt ist, den man mit den bisher 
verfügbaren Medikamenten nicht in Griff 
bekommen konnte, sind Sie sicher bereit, 
ihn bei einem neuen Therapieversuch zu 
unterstützen. Denn diese Patienten sind ja 
vom Gesetz gemeint. Wir hören aber öf-
ter von Hausärztinnen und -ärzten, dass 
sie bestimmte Patienten zwar kennen, 
aber nicht wussten, dass sie unter einer 
bestimmten Erkrankung leiden. Um sich 
abzusichern, verschreiben manche Ärzte 
außerdem lieber ein Fertigarzneimittel als 
Cannabisblüten, denn die Konzentration 
der Inhaltsstoffe darin schwankt nicht 
so stark. In diesem Fall bestehen manche 
Patienten darauf, dass sie das Cannabis 
gerne rauchen möchten. Das wiederum 
möchten viele Ärztinnen und Ärzte nicht 
unterstützen, weil das Rauchen per se ge-
sundheitsschädlich ist und in Kombinati-
on mit Cannabis erstens das Suchtpoten-
tial erheblich fördert und zweitens noch 
toxischer ist als das reine Tabakrauchen.

Was kann man alternativ Patienten anbie­
ten, die gerne eine Therapie mit Cannabis­
blüten versuchen möchten?

Es gibt bisher keine wissenschaftlichen Hin-
weise dafür, dass Cannabisblüten bei man-
chen Patienten besser wirken als syntheti-
sche Arzneimittel. Ob das so ist, soll u. a. 
in der Begleiterhebung evaluiert werden. 
Aber es gibt auch die Möglichkeit, Cannabis 

von drei Tagen. Bei allen anderen Patien-
ten kann es drei bis fünf Wochen dauern. 
Manche Patienten erhalten die Genehmi-
gung bereits nach einer Woche, der Ge-
setzgeber gibt den Kassen aber diese Zeit.

Was ist bei der Dosierung zu beachten?

Die Einzelheiten sind in der Betäubungs-
mittel-Verschreibungsverordnung (BtMVV), 
geregelt, in der auch die Monatshöchst-
mengen für Fentanyl festgeschrieben sind.  
Für Cannabisblüten ist sie auf täglich 
drei Gramm oder 100 Gramm in 30 Ta-
gen beschränkt. Für das halbsynthetische, 
im Labor hergestellte, Dronabinol sind 
es täglich maximal 16 Milligramm oder 
500 Milligramm in 30 Tagen. Und für das 
wahrscheinlich im Sommer auf dem Markt 
erscheinende Cannabisextrakt liegt die 
Obergrenze derzeit bei 30 Milligramm THC 
täglich oder einem Gramm in 30 Tagen.

Gibt es etwas, das verschreibende Ärztin­
nen und Ärzte sonst noch berücksichtigen 
sollten, um keine Schwierigkeiten zu be­
kommen?

In der Kommunikation mit Krankenkas-
sen oder dem Medizinischen Dienst der 
Krankenkassen mag es vorkommen, dass 
die Beweislage für eine Genehmigung zu 
dünn ist, weil etwa die Krankheit des Pa-
tienten oder die bisherigen Therapieversu-
che nicht ausreichend beschrieben sind. 
Von solchen Fällen habe ich aber bisher 
noch nicht gehört. Am Servicetelefon er-
fahren wir derzeit  häufig, dass Ärztinnen 
und Ärzte mit ihren Patienten Probleme 
bekommen, weil diese eine Therapie mit 

Blühende Cannabispflanze  
(© Cannabis Training University – wikimedia)
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Psychosen – auch wenn diese Erkrankun-
gen „nur“ in der Familie vorkommen. Das 
Gleiche gilt bei Menschen mit kardialen 
Vorerkrankungen, weil es Hinweise auf 
eine Risikoerhöhung für Myokardinfarkte 
und Schlaganfälle gibt. Bei Kindern und 
Jugendlichen gibt es außerdem deutli-
che Hinweise darauf, dass der ständige 
Gebrauch von Cannabis sich negativ auf 
die Hirnentwicklung und die Kognition 
auswirken und zu einer Intelligenzabnah-
me von bis zu acht Punkten auf der Ska-
la führen kann. Bei Erwachsenen ist das 
wohl eher nicht so, weil bei ihnen die Ge-
hirnreifung bereits abgeschlossen ist.

Falls die Verschreibung von Cannabis be­
willigt wurde, kann der Patient das Me­
dikament dann einfach in der Apotheke 
abholen?

Es empfiehlt sich, die Genehmigung in 
die Apotheke mitzunehmen um eventuelle 
Unsicherheiten auszuräumen. Das Betäu-
bungsmittelrezept muss bereits die Anga-
be enthalten, ob Cannabisblüten (inklusive 
Sorte), Extrakt, Dronabinol-Zubereitung 
oder eins der Fertigarzneimittel abgegeben 
werden soll. Auch die Gesamtmenge und 
die genaue Dosierung müssen eindeutig 
sein. Im Prinzip wird dann aber jede Apo-
theke das Medikament beliefern können.

Wie können sich Ärztinnen und Ärzte über 
weitere Aspekte der Verschreibung infor­
mieren?

Über unser Servicetelefon bei der KVB (s. 
Kasten). Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter dort werden die Anfrage in der Re-
gel an einen Apotheker weitergeben, der 
dann zurückruft. Wir möchten die Ärztin-
nen und Ärzte gerne unterstützen. Wenn 
sie sich unsicher oder unwohl fühlen, dür-
fen sie sich jederzeit an die KVB wenden.

Das Gespräch führte Stephanie Hügler

ein Jahr nach Therapiebeginn an die Bun-
desoberbehörde des BfArM nach Bonn 
schicken. Auf deren Internetseite kann 
man den Dokumentationsbogen herun-
terladen und ihn dann elektronisch ver-
schicken. Falls der Patient auf die Therapie 
nicht anspricht oder damit aufhört, sollte 
man ihn bei Therapieabbruch verschi-
cken. Wenn der Patient hingegen gut auf 
die Therapie anspricht und weitermachen 
möchte, kann und soll man den Bogen  
nach fünf Jahren verschicken. Die Be-
gleiterhebung soll einen Zeitumfang von 
fünf Jahren haben. Die Ergebnisse werden 
durch den Gemeinsamen Bundesausschuss 
bewertet und könnten dann die reguläre 
Erstattungsfähigkeit beeinflussen. Mögli-
cherweise muss man dann nicht mehr jede 
Verschreibung einzeln genehmigen lassen.

Wie aufwendig sind Begutachtung und 
Dokumentation für die verschreibenden 
Ärzte?

Ich habe schon mehrere Rückmeldungen 
von behandelnden Ärzten erhalten, dass 
sie dies als sehr lästig empfinden und da-
her auch die Cannabisbehandlung für den 
Patienten ablehnen. Den Aufwand für das 
Gutachten muss man derzeit dem Patien-
ten extra in Rechnung stellen, weil es da-
für noch keine Ziffer gibt. Und auch die 
Dokumentation ist nicht mit einem Salär 
verbunden. Dementsprechend ist es natür-
lich von Mensch zu Mensch verschieden, 
wie viel man zu leisten bereit ist.

Gibt es auch Kontraindikationen, bei  
denen Sie von einer Cannabisverschreibung 
abraten würden?

Natürlich ist die Therapie immer eine 
Risiko-Nutzen-Abwägung. Nicht in Be-
tracht kommt Cannabis bei Patienten mit 
einer Anamnese des psychotischen For-
menkreises, also bei Schizophrenien und 

können sie über Mahl- und Siebverfahren 
zerkleinern und in Einzeldosen oder in ei-
nem Mehrdosenbehältnis mit einem Ent-
nahmelöffel anbieten. 

Welche Darreichungsform empfehlen Sie 
als Apothekerin?

Das hängt von der Erkrankung ab. Es gibt 
Hinweise darauf, dass ein weiterer In-
haltsstoff des Cannabis, das Cannabidiol, 
das psychoaktive Potential des THC ab-
schwächt und diverse unerwünschte Wir-
kungen mildert. Beim für MS zugelassenen 
Medikament Sativex® hat man festgestellt, 
dass die Beimischung von Cannabidiol im 
gleichen Anteil wie das THC schmerzhafte 
Spastiken lindert. Manche Untersuchun-
gen weisen darauf hin, dass bei seltenen 
kindlichen Epilepsieformen möglicher-
weise nur das Cannabidiol die wirksame 
Substanz ist. In den USA erwartet man 
daher für den Sommer dieses Jahres eine 
Zulassung für reines Cannabidiol. Bei der 
Therapie von Schmerzpatienten muss man 
wahrscheinlich nach einem Trial-and-
Error-Prinzip vorgehen: Man weiß noch 
zu wenig darüber, welcher THC-Gehalt 
notwendig ist und inwiefern das Canna-
bidiol das Produkt sicherer macht. Unter 
den verfügbaren Sorten gibt es derzeit nur 
solche, die viel THC, aber wenig Cannabi-
diol enthalten oder umgekehrt. Durch den 
illegalen Gebrauch lag der Fokus bei der 
Züchtung in den vergangenen Jahren eher 
auf dem THC, aber das kann sich in den 
nächsten Jahren ändern. Wir hoffen, dass 
die Begleiterhebung durch das Bundesins-
titut für Arzneimittel und Medizinproduk-
te (BfArM) etwas mehr Evidenz bringt.

Über welchen Zeitraum hinweg läuft die 
Begleiterhebung bei den Patienten?

Über fünf Jahre. Der verschreibende Arzt 
muss die Dokumentation aber frühestens 

Mit dem Smartphone zur 
Online-Version der MÄA

Links

Servicetelefon zur Verordnungsfähigkeit von Arznei-, Heil- und Hilfsmitteln 
bei der KVB: 
www.kvb.de/service/kontakt-und-beratung/telefonberatung

Allgemeine Informationen des BfArM für Ärztinnen und Ärzte: 
www.bfarm.de/DE/Bundesopiumstelle/Cannabis/Hinweise_Aerzte/_node.html

Informationen zur und Teilnahme an der Begleiterhebung: 
www.bfarm.de/DE/Bundesopiumstelle/Cannabis/Begleiterhebung/_node.html 
www.begleiterhebung.de
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Konzerte, Comedy, Kindertheater und mehr
Das Programm des kleinen Theaters Haar im Mai

Satiriker, Schauspieler, Sänger – die Liste 
der Künstler, die im Mai im kleinen Thea-
ter in Haar auftreten, ist lang. Ensembles 
finden sich darunter genauso, wie Solo-
Künstler, Programme für Erwachsene ge-
nauso wie solche für Kinder. Nur eins wird 
es wohl nicht werden: langweilig.
Den Anfang macht am 7. Mai der Schau-
spieler und Musiker Michael Fitz. In sei-
nem neuen Solo-Programm „Des Bin I“ 
geht es einmal mehr ums Private, über 
das keiner gerne spricht. Seine Devise: Je 
mehr wir die Ursachen des ganz Großen 
im ganz Kleinen erkennen, umso mehr 
können wir uns darin entspannen und 
über unseren eigenen Wahnsinn lachen. 
Satire – gemein, aber nicht unhöflich bie-
tet auch das Kabarett aus der Reihe See-
lenART von Henning Venske am 18. Mai 
in einer Benefizveranstaltung.

Jazz-Konzert für Kinder 

Kinder kommen am 21. Mai beim Kinder-
konzert „Matze mit der blauen Tatze“ von 
mini.musik e.V. auf ihre Kosten: Im Jazz-
Konzert zum Mitsingen und Mitswingen 
findet Kater Matze mit seiner Zaubertat-
ze Freunde in der ganzen Welt. Ebenfalls 
für Kinder, Jugendliche und ihre Eltern 
ist die Aufführung der Tanz- und Musi-
calschule e.V. Haar am 25. Mai gedacht. 
Darin zeigen die Schüler des Talentförder-
programms (TFP) Ausschnitte aus ihrem 
Prüfungsprogramm aus den Bereichen 
Tanz, Gesang, Schauspiel für Kinder und 
Jugendliche.

Wie man in einem überfüllten Brau-
haus einen Ober ruft, wie einfach es ist, 

mit Männern auszukommen und was ein 
Dirndl mit einem Wunder der Natur zu 
tun hat, das zeigt das A-capella-Quintett 
Alpenlounge in einer Mischung aus Ka-
barrett, Comedy und Konzert am 27. Mai.

Wohnzimmermusik und A-capella-Gesang

In der Reihe Feierabend im Theater spie-
len außerdem jeden Mittwoch Musiker bei 
freiem Eintritt im Theatercafé. Verpfle-
gung dürfen sich Besucher wie im Bier-
garten selbst mitbringen, oder sie lassen 
sich vom Café-Team verwöhnen. Ein Grill 
steht schon ab 17 Uhr bereit, Live-Musik 
gibt es ab 19 Uhr. Am 17. Mai zum Bei-
spiel spielt das Trio Hacklinger um die 
umtriebige Weyarnerin Anschi Hacklinger 

in der Besetzung Klavier, Tuba und Per-
cussion leise, herzerwärmende Wohnzim-
mermusik. Und am 31. Mai präsentieren 
mit Voicebreak sechs Jungs aus München 
ihre A-capella-Musik, inklusive Mund-
schlagzeug, mit abwechslungsreichen 
deutschen Texten. An diesem Abend wird 
außerdem die Spielzeit 2017/2018 vorge-
stellt, verbunden mit der Vernissage der 
Ausstellung „Der Himmel über Haar“ von 
Marion Hölszl. Weitere Highlights aus den 
Bereichen Folk, Blues Country und Sin-
ger-Songwriter gibt es mit Jakob & Sophia  
am 3. Mai, mit Paul Stowe am 10. Mai und 
mit TRAM am 31. Mai.

Kleines Theater Haar

Das kleine Theater Haar im Mai
Sonntag, 07.05.2017, 19 Uhr Michael Fitz – Des bin I, Musik (Karten zu 22/19 €)

Donnerstag, 18.05.2017, 19 Uhr Henning Venske: Satire  – gemein, aber nicht unhöflich, 
Benefizveranstaltung, Kabarett aus der Reihe SeelenART 
(Karten zu 27/22/17 €)

Sonntag, 21.05.2017, 16 Uhr mini.musik e.V. – Matze mit der blauen Tatze, Kinderkonzert 
(Karten zu 10 €/Kinder ab 3 Jahren zahlen 5 €)

Donnerstag, 25.05.2017, 18 Uhr Dansation e.V. – Talentförderprogramm: Musik – Tanz – 
Schauspiel, Leitung: Christine Miller, Musical (Karten zu 8 €)

Samstag, 27.05.2017, 20 Uhr Alpenlounge – A-cappella-Ensemble, Musik 
(Karten zu 22/19 €)

Feierabend im Theatercafé
Eintritt frei, schon ab 17 Uhr Grillen, Speisen und Getränke, Livemusik ab 19 Uhr

Mittwoch, 03.05.2017, 19 Uhr Jakob & Sophia , Singer-Songwriter

Mittwoch, 10.05.2017, 19 Uhr Paul Stowe, Folk, Blues, Country

Mittwoch, 17.05.2017, 19 Uhr Hacklinger, Weltmusik

Mittwoch, 24.05.2017, 19 Uhr TRAM, Singer-Songwriter

Mittwoch, 31.05.2017, 19 Uhr Voicebreak, A-cappella

Das Trio Hacklinger (Foto: Kleines Theater Haar / Hacklinger) Talentförderprogramm Dansation (Foto: Kleines Theater Haar / Dansation)
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Dokumentalfilmfestival  
DOK.fest

3. bis 14. Mai
Weitere Informationen zu den Filmen 
und Zusatzveranstaltungen: 
www.dokfest-muenchen.de

Unterschiedliche Visionen von Europa, ein 
syrisches Filmfestival im Münchner Exil 
und eine Kulturpartnerschaft mit dem NS-
Dokumentationszentrum – das Münchner 
Dokumentarfilmfest DOK.fest bietet vom 
3. bis 14. Mai viele ungewöhnliche Höhe-
punkte. Das Gastland in diesem Jahr ist 
Mexiko, es sind aber auch einige Doku-
mentarfilme aus München und Umgebung 
zu sehen. 
Insgesamt werden 157 Dokumentarfilme 
aus 45 Ländern gezeigt, viele davon als 
Deutschland- oder Weltpremieren. Neue 
Spielorte sind unter anderem die Bayeri-
sche Staatsoper, das Volkstheater und das 
NS-Dokumentationszentrum.
Im Hauptwettbewerb um den mit 10.000 
Euro dotierten Preis der VIKTOR Main 
Competition präsentiert das Festival die-
ses Jahr 14 verschiedene Filme aus aller 
Welt. Zehn Filme konkurrieren um den 
Titel des besten deutschen Films. Und 
ebenfalls zehn Filme aus und über Län-
der mit instabilen Strukturen sind für den 
Wettbewerb DOK.horizonte eingereicht. 
Im Rahmen des DOK.fests werden außer-
dem neun weitere Preise verliehen, darun-
ter ein Dokumentarfilmmusikpreis und ein 
Jugendfilmpreis.

Von Bayern bis China

Den Auftakt zum Festival macht am 3. Mai 
im Deutschen Theater der Eröffnungsfilm 
„Dream Empire“, der sich mit dem chine-

sischen Wirtschaftsboom befasst und zeigt, 
wie die sympathische 24-jährige Yana 
Ausländer als Performer für „White Mon-
key Gigs“ vermarktet und damit ihren per-
sönlichen chinesischen Traum verwirklicht.
In der München-Premiere „Ganz große 
Oper“ geht es hingegen um nahe Gele-
genes – um die Bayerische Staatsoper. 
Musikalische Größen wie Jonas Kauf-
mann, Anja Harteros, Ivor Bolton und 
Zubin Mehta werden in dem Film ebenso 
auf und hinter der Bühne porträtiert wie 
Generalmusikdirektor Kirill Petrenko und 
das Bayerische Staatsorchester. Eine Lie-
beserklärung an den Münchner Indie-Club 
„The Atomic Café“ ist der Streifen „This is 
atomic love“. 

Europa und Syrien

Was macht Europa heute für uns aus, was 
verbindet die Menschen, was bedeutet es 
einzelnen Bürgerinnen und Bürgern? Die-
ser Frage geht die Filmreihe DOK.euro.
vision nach, in der sich zwölf sehr ver-
schiedene Filme mit der Zukunft Europas 
beschäftigen. Der Dokumentarfilm „Brexi-
tannia“ etwa zeigt Großbritannien im An-
gesicht des Brexit, während der Streifen 
„Deportation Class“ einen beklemmenden 
Einblick in Mecklenburg-Vorpommerns 
bisher größte Sammelabschiebung bietet.
Einen Blick auf das Leben von Flücht-
lingen wirft auch der Film „This is Exile: 
Diaries of Child Refugees“, eine Kopro-

duktion aus dem Libanon, der Schweiz 
und Großbritannien, der syrische Kinder 
in libanesischen Camps zu Wort kommen 
lässt. In der Reihe „Festival in Exile: Sy-
ria“ dokumentieren außerdem drei syri-
sche Filme das Grauen des Bürgerkriegs, 
was es bedeutet, von einem Tag auf den 
anderen die Heimat verlassen zu müssen, 
aber auch die Normalität in Kriegszeiten. 

Digitale Erinnerungen an den Holocaust

Vom Schrecken der heutigen Kriege zum 
Rückblick auf die Vergangenheit: Die Do-
kumentation „#UPLOADING_HOLOCAUST“ 
führt vor, wie sich die Erinnerung an den 
Holocaust im digitalen Zeitalter verändert 
und bietet einen aufwühlenden Blick auf 
den Umgang der vierten Generation mit 
dem Thema. Als erster Dokumentarfilm 
besteht die Regiearbeit von Sagi Bornstein 
und Udi Nir zu 100 Prozent aus YouTube-
Material: Zu sehen ist der Film am Freitag, 
den 5. Mai um 19 Uhr im NS-Dokumen-
tationszentrum München. Für Münchner 
Schulklassen findet am 9. Mai 2017 an der 
Hochschule für Fernsehen und Film Mün-
chen eine interaktive Filmvorstellung statt.

www.dokfest-muenchen.de

Bayerische Staatsoper, Brexit und Bürgerkrieg
DOK.fest-Filme widmen sich internationalen und Münchner Themen

Foto: DOK.fest – © Ronan Merot Foto: DOK.fest – © Gebrüder Beetz Filmproduktion

https://www.dokfest-muenchen.de
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Städtisches Klinikum München:

Erstmals seit Gründung der GmbH ein positives Jahresergebnis

Kostenobergrenzen einzuhalten. Mit einer 
geplanten Investition von rund einer drei-
viertel Milliarde Euro in die kommunale 
Gesundheitsversorgung handelt es sich da-
bei um eines der größten Zukunftsprojekte 
im deutschen Gesundheitswesen.

Städtisches Klinikum München GmbH 

Die Städtisches Klinikum München GmbH 
(StKM) hat im Jahr 2016 ein positives 
Jahresergebnis erzielt und damit die an-
gestrebte schwarze Null um rund 1,5 Mio. 
Euro am Jahresende 2016 übertroffen. 
Auch im Bereich des operativen Geschäfts 
(EBITDA) erwirtschaftete die StKM mit 
rund 15 Mio. Euro ein über Plan liegendes 
Ergebnis.

Weiterentwicklung der medizinischen 
Versorgung für München

Im medizinischen Bereich werden an je-
dem Standort viele Projekte zum Wohl 
der Patientinnen und Patienten umgesetzt. 
Neue medizinische Angebote wie Weaning 
(= Entwöhnung von einer künstlichen Be-
atmung) oder in der Kinder- und Jugend-
psychosomatik decken Themen ab, die für 
die kommunale Daseinsvorsorge einen 
hohen Stellenwert einnehmen. Zusätzliche 
Expertise und neue Konzepte für zentrale 
Medizinbereiche wie beispielsweise Al-
tersmedizin oder Notfallversorgung sind 
auf dem Weg.

Große Investitionen in moderne Kranken­
häuser

Der Neubau des Schwabinger Klinikums 
wird mit dem Aushub der Baugrube nun 
deutlich sichtbar. Und auch die kommuna-

len Überlegungen bezüglich eines umfas-
senden Gesundheitscampus am Standort 
Schwabing nehmen Formen an. Die kom-
plexen Planungen der weiteren Bauvorha-
ben für die in den kommenden Jahre an 
den Klinikstandorten Bogenhausen, Harla-
ching und Neuperlach laufen unter Hoch-
druck weiter, mit dem Ziel die gesetzten 

Klinikum der Universität München:

Vernetzte Medizin

Das Klinikum und die medizinische Fakul-
tät der Ludwig-Maximilians-Universität 
München sind aktiver Teil eines weltweiten 
Netzwerks zu Forschung und Lehre sowie 
zur Patientenversorgung. Das LMU-Klini-
kum ist seit März 2017 an fünf europäi-
schen Referenznetzwerken beteiligt. Euro-
päische Referenznetzwerke (ERN) sind von 
der Europäischen Union geförderte Zu-
sammenschlüsse von hochspezialisierten 
Kliniken in Europa, die der bestmöglichen 
grenzübergreifenden Diagnostik und The-
rapie von Patienten mit seltenen Erkran-
kungen, der Implementierung und Harmo-
nisierung von Versorgungsstandards sowie 
der Erleichterung der translationalen und 
klinischen Forschung dienen sollen.

Gemeinsam mit Prof. Andrew Cant von der 
University Newcastle in Großbritannien 
wird das ERN-RITA (Rare Immunodefici-
ency, Autoinflammatory and Autoimmu-
ne Disease Network) von Prof. Christoph 
Klein, Direktor der Kinderklinik und -po-
liklinik im Dr. von Haunerschen Kinder-
spital, koordiniert. Das ERN-RITA bündelt 
die Maßnahmen führender europäischer 
Zentren und etablierter wissenschaftlicher 
Netzwerke für primäre Immundefekte, 
sekundäre und erworbene Immundefekt-
Erkrankungen, Vaskulitiden (Gefäßent-
zündungen) und pädiatrische Rheuma-
erkrankungen. Das Dr. von Haunersche 
Kinderspital ist u. a. ein internationales 
Referenzzentrum für Kinder und Jugend-

Helios Klinikum München West:

Regionales Traumazentrum für den Münchner Westen

Das Helios Klinikum München West 
in Pasing ist zum zweiten Mal von der 
Deutschen Gesellschaft für Unfallchirur-
gie (DGU) rezertifiziert und dieses Jahr 
als regionales Traumazentrum eingestuft 
worden. Es ist Mitglied im Traumanetz-
werk München-Oberbayern Süd, einem 
freiwilligen Zusammenschluss von derzeit 
26 Kliniken. Gemeinsam ermöglichen sie, 
dass lebensgefährlich verletzte Unfallop-
fer rund um die Uhr optimal versorgt wer-
den können.
Um das Zertifikat der DGU als Trauma-
zentrum zu erhalten, müssen Kranken-
häuser eine Reihe von Voraussetzungen 

erfüllen. Dazu brauchen sie neben einem 
Schockraum, einem Hubschrauberlande-
platz oder einem Blutdepot unter anderem 
auch ein unfallchirurgisches ärztliches 
und pflegerisches Team, das jederzeit ein-
satzbereit ist. 
Am Helios Klinikum München West gibt 
es seit November 2015 die Klinik für Or-
thopädie, Unfall-, Handchirurgie und 
Sportorthopädie unter der chefärztlichen 
Leitung von PD Dr. med. A. Lenich. Durch 
die Spezialisierung auf die Behandlung 
von Personen mit Unfallverletzungen 
konnte die Versorgungsqualität so verbes-
sert werden, dass die Gutachter der DGU 

das bislang lokale Traumazentrum im 
Rahmen der Rezertifizierung als regiona-
les Traumazentrum eingestuft haben. Da-
mit bescheinigt die Fachgesellschaft, dass 
im Pasinger Klinikum über die Erstversor-
gung hinaus eine weitere Behandlung von 
Schwerverletzten möglich ist. Gewährleis-
tet wird das durch verschiedene Spezial-
abteilungen, die mit der Unfallchirurgie 
zusammenarbeiten.  
Das Traumanetzwerk-Projekt wurde 2008 
von der DGU ins Leben gerufen. Gegenwär-
tig nehmen 649 Kliniken an der Initiative 
teil, die sich regional und grenzüberschrei-
tend zu 54 zertifizierten Traumanetzwer-
ken zusammengeschlossen haben. 

Helios Klinikum München West
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liche mit immunologischen Erkrankungen 
und koordiniert das deutsche PID-NET, 
einen nationalen Forschungsverbund für 
primäre Immundefekterkrankungen.
Das ENDO-ERN (Rare Endocrine Diseases) 
fasst die Expertise von 71 Zentren aus 19 
Ländern im Bereich seltener hormoneller 
Erkrankungen zusammen. Das LMU-Kli-
nikum ist insbesondere mit Erkrankungen 
der Hypophyse, Nebenniere, Schilddrü-
se, der Geschlechtsdifferenzierung, des 
Wachstums und des Kalzium-Stoffwech-
sels beteiligt. Prof. Felix Beuschlein von 
der Medizinischen Klinik IV koordiniert 
die Aktivitäten am Standort und ist im 
Netzwerk federführend für Nebennie-
renerkrankungen zuständig. 
Das ERN Skin befasst sich mit seltenen und 
komplexen Hautkrankheiten. Es vereint 56 
Expertenzentren aus 18 EU-Mitgliedsstaa-
ten mit verschiedenen Schwerpunktthe-
men und wird vom Necker Enfants Mala-
des Hospital (Frankreich) koordiniert. Die 
lokale Leitung des ERN am LMU-Klini-
kum, verbunden mit einer Mitgliedschaft 
im Board des ERN Skin, liegt bei Prof. Ka-
thrin Giehl vom Zentrum für seltene und 
genetische Hautkrankheiten der Klinik für 
Dermatologie und Allergologie. Das Zen-
trum ist insbesondere mit seiner Experti-
se zu Ichthyosen, Palmoplantarkeratosen 
und bullösen Autoimmunerkrankungen 
im ERN Skin vertreten. Außerdem bietet 

es die Versorgung weiterer Genodermato-
sen, seltener Haarerkrankungen, Autoin-
flammationserkrankungen, Mastozytosen, 
Kollagenosen, kutaner Lymphome und 
seltener Hauttumoren.
Das ERN-NMD (Neuromuscular Disorders) 
befasst sich mit seltenen neuromuskulären 
Krankheiten, insbesondere Muskeldystro-
phien und mitochondrialen Erkrankun-
gen. Das ERN-NMD wird von der Univer-
sität Newcastle (England) koordinier. Die 
lokale Leitung liegt bei Prof. Maggie Wal-
ter am Friedrich-Baur-Institut und ist mit 
einer Mitgliedschaft im Board des ERN-
NMD verbunden.
Das ERN-RND (Rare Neurological Disea-
ses) befasst sich mit seltenen neurogene-
tischen Krankheitsbildern und hat einen 
Fokus auf Bewegungsstörungen. Das 
LMU-Klinikum ist insbesondere mit sei-
ner Expertise zu hereditären Ataxien und 
spastischen Paraparesen sowie zur Krank-
heitsgruppe Neurodegeneration with Brain 
Iron Accumulation (NBIA) vertreten. Das 
ERN-RND wird vom Zentrum für Seltene 
Erkrankungen des Universitätsklinikums 
Tübingen koordiniert. Die lokale Leitung 
am Friedrich-Baur-Institut liegt bei Prof. 
Thomas Klopstock und ist mit einer Mit-
gliedschaft im Board des ERN-RND ver-
bunden.

Klinikum der Universität München

	 Allergie-Selbsthilfegruppe München
Kontakt zu 
dieser Gruppe

Leiter der Gruppe:  Peter Häusler, Tel. 089 487923
Internetseite: www.selbsthilfegruppepeterh.jimdo.com

Schwerpunkte Die Allergie-Selbsthilfegruppe München steht allen von Allergien und Unverträglichkei-
ten Betroffenen zum Informations- und Erfahrungsaustausch offen. Die Teilnahme an den 
monatlichen Treffen ist ohne Anmeldung möglich. Unsere Mitglieder leiden an Kontakt-, 
Duftstoff-, Lebensmittel- Pollen- und Kreuzallergien sowie Neurodermitis etc. Die Duft-
stoffallergiker haben u.a. Drogerien auf Duftstoffe in Reinigungs-, Desinfektions- und 
Sonnenschutzmitteln sowie Kosmetika hingewiesen, allerdings bislang ohne Erfolg. Info-
hefte des Deutschen Allergie- und Asthmabunds (DAAB), von dem wir gefördert werden, 
wurden bei Ärzten hinterlegt. Dieses Jahr werden wir u.a. das Allergiemobil des DAAB 
unterstützen, das sich im Juni für zwei Tage in München befindet. Außerdem nehmen wir 
mit einem Stand am Münchner Selbsthilfetag am 22. Juli auf dem Marienplatz teil. Mit 
einem Infostand möchten wir unsere Gruppe auch in Apotheken bekannter machen, und 
wir beabsichtigen, Ärzte für Vorträge über Allergien einzuladen.

Treffen Jeden 2. Montag im Monat, 18 –20 Uhr (außer an Feiertagen),  
Selbsthilfezentrum München, Westendstraße 68, 80339 München, Raum G 3, 2. OG

Kontakt 
für Ärzte

dialog – Fachwelt und Selbsthilfe kooperieren
Selbsthilfezentrum München, Mirjam Unverdorben-Beil, Tel. 089 532956 -17,
mirjam.unverdorben-beil@shz-muenchen.de

Wir stellen vor:ÄKBV
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Vorträge und Symposien
Dienstag, 2. Mai 2017

Di, 02.05.
07:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuz-Klinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. Lerner: Resistenzstatistik und 
Antibiotika. Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 13030, peter.schwendtner@
swmbrk.de. (Thasler)

Di, 02.05.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Transplantation. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Di, 02.05.
14:30
bis 15:30
1 CME-Punkt

Klinische Diagnostik des Schwindels
Ort: Station 56A1, Ringstr. 56a, Haar. Veranstalter: IAK-KMO, Klinik 
für Neurologie. Programm: Vortrag. (Marziniak, Masinter)

Mittwoch, 3. Mai 2017
Mi, 03.05.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Neue Richtlinien zur Thromboseprophylaxe in der 
bariatrischen Chirurgie
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen. Veranstalter: Prof. 
Dr. Thomas Hüttl. Programm: Fortbildung aus der bariatrischen Chi-
rurgie zu neuen Richtlinien in der Thromboseprophylaxe. Auskunft: 
Dr. A. Knipper, Tel. 089 927940, knipper@chkmb.de. (Dietl)

Mi, 03.05.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mittwochskolloquium Frauenklinik GH
Ort: Hörsaal V. Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe. Programm: U. Hasbargen: Perinatologische Jah-
resstatistik 2016. Auskunft: Dr. Charlotte Deppe, Tel. 089 4400-73800, 
charlotte.deppe@med.uni-muenchen.de. (Deppe)

Mi, 03.05.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

S2K-Leitlinie – Divertikelkrankheit und Divertikulitis
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referentin: Dr. Johannes Hauer (Institut für 
Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, 
Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 
089 6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-
Brambs, Lange)

Mi, 03.05.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Toxikologische Mittwochsrunde
Ort: Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station T1a. Veranstalter: Abtei-
lung für Klinische Toxikologie und Giftnotruf München. Programm: 
Stefanie Keller: Organophosphate und Terrorismus. Auskunft: Tel. 089 
41402241, tox-sekretariat@mri.tum.de. (Eyer, Pfab)

Mi, 03.05.
16:00
bis 17:30
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c, Haar. 
Veranstalter: Prof. Dr. Peter Brieger. Programm: Prof. Dr. Peter Brieger 
(kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost): Suizid – aktuelle Ergeb-
nisse. Auskunft: Dr. Susanne Pechler, Tel. 08141 5347-285, susanne.
pechler@kbo.de. (Brieger, Pechler)

Mi, 03.05.
16:00
bis Sa, 03.05.
19:30
4 CME-Punkte

14. Fortbildungsveranstaltung Management der Neurodermitis 
in Klinik und Praxis
Ort: Klinik für Dermatologie und Allergologie. Veranstalter: Prof. Dr. 
Dr. h.c. Andreas Wollenberg. Programm: Vestergaard: Comorbidities; 
Schönermarck: Immunsuppressiva; Wollenberg: Paradigmenwech-
sel bei AD; Müller: IL-31 Ak beim Hund; Pinarci: Psychodermato-
logie; Boralevi: Cleansing and Bathing of Babies. Auskunft: Christa 
Wandschneider, Tel. 089 4400-56201, Fax 089 4400-56202, christa. 
wandschneider@med.uni-muenchen.de. (Wollenberg)

Mi, 03.05.
16:45
bis 19:30
2 CME-Punkte

ASPO: Differenzierte Diagnostik und Therapie des 
Pankreaskarzinoms
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Pankreaszent-
rum München, CCCLMU, AdP e.V., BLAEK. Programm: Radiologische 
Diagnostik; Neue Optionen der Systemtherapie; Entwicklungen in der 
Chirurgie; Endoskopische Strategien; Postoperative Care: Diabetes, 
Ernährung, Nachsorge; Sicht der Selbsthilfegruppe. Auskunft: PD 
Dr. Axel Kleespies, Tel. 089 4400-712215, axel.kleespies@med.lmu.de. 
(Werner, Heinemann, Kleespies)

Mi, 03.05.
18:00
bis 18:45
1 CME-Punkt

Kindernotfälle kompakt
Ort: Dr. von Haunersches Kinderspital, Hörsaal. Veranstalter: Kinder-
intensivstation, KIPS. Programm: Stridor im Kindesalter. Auskunft: 
Olivieri, Tel. 089 440052841, Fax 089 440054409, martin.olivieri@
med.uni-muenchen.de. (Hoffmann, Olivieri, Reiter)

Mi, 03.05.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Neurologisches Kolloquium
Ort: Klinikum r. d. Isar, Neuro-Kopf-Zentrum, Bibliothek 4. OG. Ver-
anstalter: Klinik für Neurologie. Programm: PD Dr. Urs-Vito Albrecht 
(Institut für Medizinische Informatik, Med. Hochschule Hannover): 
Chancen und Risiken von Gesundheits-Apps. Auskunft: Grasböck, 
Süß, Tel. 089 4140-4601 (-4602), hemmer@lrz.tum.de. (Ploner, Hem-
mer)

Mi, 03.05.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

Ernährungsmedizinischer Gesprächskreis
Ort: Lehrstuhl für Ernährungsmedizin der TU, Campus D, Georg-
Brauchle-Ring 60/62, 5. OG. Veranstalter: Prof. Dr. Hans Hauner. 
Programm: Gesunde Convenience-Lebensmittel: Wie essen wir in 
Zukunft? Auskunft: Sekretariat, Tel. 089 28924921, Fax 089 28924922, 
katharina.hoja@tum.de. Anmeldung erforderlich. (Hauner)

Mi, 03.05.
19:00
bis 20:30
2 CME-Punkte

Brustimplantate und Diagnostik – ein Problem?
Ort: Frauenklinik Dr. Geisenhofer GmbH, Hirschauer Str. 6. Ver-
anstalter: Brustzentrum am Englischen Garten. Programm: Prof. 
Dr. Heitmann, PD Dr. Adamietz (Radiologisches Zentrum für Di-
agnostik und Therapie München): Sicht des Operateurs – Sicht des 
Radiologen. Auskunft: Schätz, Tel. 089 3831-275, Fax 089 3831-285,  
schaetz@geisenhoferklinik.de. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schluss: 03.05.2017. (Heitmann)

Donnerstag, 4. Mai 2017
Do, 04.05.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für 
Orthopädie und Sportorthopädie. Programm: Prof. Dr. K.-G. Kanz: 
Update Berufsgenossenschaftliches Heilverfahren. Auskunft: Dr. J. 
Schauwecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 089 4140-4849, j.schauwecker@
tum.de. (von Eisenhart-Rothe, Imhoff, Biberthaler)

Do, 04.05.
17:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Fortbildungsveranstaltung und Einweihung der neuen Räume 
der Interdisziplinären Schmerztagesklinik im Klinikum 
Schwabing
Ort: Klinikum Schwabing, Haus 5, 1. OG, Raum 5.121. Veranstal-
ter: Interdisziplinäre Tagesklinik für Schmerztherapie. Programm: 
Von Gate-Control zur interdisziplinären Tagesklinik – Facetten der 
modernen multimodalen Schmerztherapie: Vorträge und praktische 
Demos durch Fachtherapeuten für Kinder und Erwachsene. Auskunft: 
Martin Steinberger, Tel. 089 3068 3031, schmerzklinik.ks@klinikum-
muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 04.05.2017. 
(Steinberger)

Do, 04.05.
18:00
bis 20:30
3 CME-Punkte

Revisionen in der Endoprothetik
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Klinik f. Ortho-
pädie, Physik. Med. u. Rehabilitation. Programm: Die schmerzhafte 
Prothese; aseptischer Wechsel; septischer Wechsel. Auskunft: Rüger, 
Tel. 089 4400-72761, Fax 089 4400-78881, Ellen.Rueger@med.uni-
muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 04.05.2017. 
(Jansson, Weber, Steinbrück)

 | Termine bis zum 27. Mai 2017

Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungsveranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des ÄKBV stattfinden 
bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme kostenpflichtig ist, vom Verlag 
eine Bearbeitungsgebühr erhoben werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn, da sie der 
Bearbeitung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer 
Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen werden nur online akzeptiert (www.muenchner-aerzteblatt.de)� Die Redaktion

Internet-Seite des ÄKBV: www.aekbv.de
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Di, 09.05.
17:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

2. Symposium Schlaganfallversorgung München
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal A. Veranstalter: Rettungszweckverband 
und die Münchner Stroke Unit. Programm: Ursachen – Symptome – 
DD Basismaßnahmen: aktueller Algorithmus, Struktur und Logistik im 
Rettungsdienst, Stroke Unit Konzept, Thrombolyse, Mechanische Reka-
nalisation, Sekundärprävention. Auskunft: Häcker, Tel. 089 4140 4636, 
dominika.haecker@mri.tum.de. (Poppert, Steinbrunner)

Di, 09.05.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Anästhesiologisches Kolloquium der LMU
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Klinik für An-
ästhesiologie. Programm: PD. Dr. Jan-Thorsten Gräsner (Institut 
für Rettungs- und Notfallmedizin, Universitätsklinikum Schleswig-
Holstein): 10 Jahre Deutsches Reanimationsregister: Lessons learned. 
(Conzen, Zwißler)

Di, 09.05.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Vortragsreihe Medizinethik Sommersemester 2017
Ort: Institut für Ethik, Geschichte und Theorie der Medizin. Veran-
stalter: Münchner Kompetenz Zentrum Ethik. Programm: PD Dr. 
Alexander Bagattini (Fakultät für Philosophie, Wissenschaftstheorie 
und Religionswissenschaften, LMU): Doping im Sport. Auskunft: 
Detschey, Tel. 089 2180-72776, sigrid.detschey@med.uni-muenchen.
de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 09.05.2017. (Friedrich)

Do, 04.05.
18:00
bis 21:00
3 CME-Punkte

OZA Update 2017
Ort: Orthopädie Zentrum Arabellapark München. Veranstalter: 
Dr. Christian Kinast, Dr. Imke Froehlich, Prof. Dr. Oliver Linhardt. 
Programm: I. Fröhlich: Plattfuß – Entwicklung, Operative Plattfußre-
konstruktion, Nachbehandlung; C. Kinast: Endoprothetik im oberen 
Sprunggelenk beim Plattfuß; I. Fröhlich: Differenzierter Einsatz opera-
tiver Therapien bei Dysfunktionen des Fußes von Vor- bis Rückfuß; O. 
Linhardt: Wirbelsäulenchirurgie up to date – moderne Behandlungs-
methoden im OZA. Auskunft: Bärbel Kribitzneck, Tel. 089 999097811, 
Fax 089 99909877, bkribitzneck@oza-m.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 03.05.2017. (Kinast, Froehlich, Linhardt)

Freitag, 5. Mai 2017
Fr, 05.05.
14:00
bis 18:30
4 CME-Punkte

Umberto Veronesi – Ehrenvortrag und 
Informationsveranstaltung zur Krebsprävention bei Frauen
Ort: Universitätsfrauenklinik der LMU, Maistraße. Veranstalter: 
Brustzentrum der LMU. Programm: Prävention von Brustkrebs; 
Krebsprävention und HPV-Impfung; Krebsprävention für Patientin-
nen mit Migrationshintergrund; die Brusterhaltende Therapie in 2017; 
Therapie des primären Mammakarzinoms. Auskunft: Sekretariat Prof. 
Nadia Harbeck, Tel. 089 4400-77581, manuela.hoffmann@med.uni-
muenchen.de. (Harbeck)

Fr, 05.05.
15:00
bis 18:30
4 CME-Punkte

Proktologie-Symposium: Rund um den Anus
Ort: Sheraton-Hotel Kongressbereich. Veranstalter: Viszera Chirur-
giezentrum. Programm: Analfisteln und Analfissuren, Hämorrhoiden 
und Analprolaps, Rektozele, Inkontinenz, Sigma elongatum, Rekon-
struktion bei Beckenbodeninsuffizienz. Auskunft: Hähnlein, Tel. 089 
550538860, Fax 089 550538859, haehnlein@viszera.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 03.05.2017. (Leder, Merkle)

Samstag, 6. Mai 2017
Sa, 06.05.
09:00
bis 15:15
6 CME-Punkte

Therapietagung Neurologie München
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Prof. Dr. M. 
Dieterich, PD Dr. Lars Kellert. Programm: Schwerpunkte: Neurodege-
neration, Epilepsie, Neuroimmunologie und Schlaganfall, Neuigkeiten 
im Bereich ZNS-Lymphome, Schlaf- oder Gangstörungen. Auskunft: 
PD Dr. Lars Kellert, Tel. 089 4400-76676, Fax 089 4400-76671, petra.
mehlhorn@med.uni-muenchen.de. (Dieterich, Kellert)

Sa, 06.05.
09:00
bis 17:00
8 CME-Punkte

Homöopathie im Dialog: Begleitbehandlung von 
Tumorerkrankungen
Ort: KH f. Naturheilweisen Harlaching, Hörsaal. Veranstalter: Deut-
scher Zentralverein homöopathischer Ärzte, LV Bayern. Programm: 
Aktueller Stand der schulmedizinischen Diagnostik und Therapie. 
Homöopathische Behandlungsstrategien, Kasuistiken. Für Studen-
ten kostenlos. Auskunft: Finck-Leuer, Tel. 089 44717086, Fax 089 
48002572, dzvhae-lv-bayern@t-online.de. Teilnahmegebühr: 120 Eu-
ro. Ermäßigt 90 Euro. Anmeldeschluss: 06.05.2017. (Krämer-Hoenes)

Sa, 06.05.
09:30
bis 12:30

Vitamin B12 – Wissen, was Nerven bewahrt
Ort: München, angelo by Vienna House Munich Westpark. Veranstal-
ter: Wörwag Pharma GmbH & Co. KG. Programm: Ein Vitamin B12-
Mangel kann schwere Folgen haben, vor allem für die Nerven. Wie er 
frühzeitig erkannt und behandelt werden kann. Infos: www.b12sym-
posium.de. Auskunft: Gabriela Filler, Tel. 07031 6204-253, Fax 07031-
6204-259, gabriela.filler@woerwagpharma.com. Teilnahmegebühr: 20 
Euro. Anmeldeschluss: 05.05.2017. (Schenk, Filler, Imbery-Will)

Montag, 8. Mai 2017
Mo, 08.05.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagsfortbildung
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik für 
AVTG. Programm: Chirurgische Fortbildung. (Werner, Angele)

Mo, 08.05.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chir-
urgische und Internistische Abteilung. Programm: Stumpfes Bauch
trauma. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.
de. (Brauer)

Dienstag, 9. Mai 2017
Di, 09.05.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuz-Klinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. Maxrath: Dokumentation 
in der Notaufnahme. Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 13030, peter.
schwendtner@swmbrk.de. (Thasler)

7. Fachgespräch für Münchner Hausärzte,  
Fachärzte, Psychiater und Psychotherapeuten
Kinder psychisch erkrankter Eltern –  
interdisziplinäre Kooperation fördern

	 Termin: 	17. Mai 2017, 19:00 bis 22:00 Uhr
	 Ort:	Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der LMU,  

Großer Hörsaal
		 Nußbaumstr. 7, 80336 München (U3 und U6 Goetheplatz)

	Veranstalter:	Ärztlicher Kreis- und Bezirksverband (ÄKBV) München, 
Ausschuss „Vernetzte Versorgung psychisch Kranker in 
München“, in Kooperation mit dem Bayerischen Hausärz-
teverband, der AG Münchner Nervenärzte und Psychiater, 
dem Krisendienst Psychiatrie München und dem Münchner 
Bündnis gegen Depression.

		 Programm
	 19:00	Begrüßung und Einführung (Dr. P. Scholze)
	 19:10	Erfahrungen betroffener Familien
	 19:40	Ausmaß der Gefährdung aus kinderpsychiatrischer Sicht –

Daten und Fakten (Dr. K. Reitzle)
	 20:00	Die Familie im Blick haben – rechtliche Grundlagen für ein  

ärztliches Handeln zwischen Schweigepflicht und Kinder-
schutz (Dr. S. Schabert, kbo)

	 20:15	Münchner Hilfenetzwerke für Kinder und ihre psychisch er-
krankten Eltern (M. Laub, I. Dullnig, Referat für Gesundheit 
und Umwelt)

	 20:50	Wie behalte ich die Kinder im Blick – praxisrelevante Anre-
gungen (Dr. H. Martens, Dr. A. Reitzle)

	 21:15	Diskussion
	 21:30	Come together (mit Imbiss)

	 Moderation	Dr. P. Scholze

	 Gebühr: 	keine� 4 CME-Fortbildungspunkte

	Anmeldung:	ÄKBV München, info@aekbv.de,  
Tel. 089 547116-12 (Frau Frank-Sauerer); Fax 089 547116-13

Arbeitsgemeinschaft
Münchner Nervenärzte 
und Psychiater

Ausschuss „Vernetzte Versorgung psychisch Kranker in München“  
in Kooperation mit
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Di, 09.05.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

Neurologisch-Neurochirurgisches Kolloquium
Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal, EG. Veranstalter: Prof. Dr. Ch. 
Lumenta (Klinik für Neurochirurgie). Programm: PD Dr. Michael 
Mayer (Zentrum für Wirbelsäulen- und Skoliosetherapie, Schön Kli-
nik Nürnberg Fürth): Aktuelle Standards in der Skoliosetherapie. Aus-
kunft: Dr. Meier, Tel. 089 92702021. (Lumenta, Topka)

Di, 09.05.
18:30
bis 20:30

Nephrologisches Forum 231
Ort: Physiologisches Institut, Pettenkoferstr. 12, Kleiner Hörsaal. Ver-
anstalter: Nephrologie München e.V. Programm: Prof. F. Locatelli: 
Strong rationale for better clinical outcomes of hemodiafiltration sup-
ported by strong evidence? Prof. M. Ketteler: Calciphylaxie: Pathophy-
siologie, Epidemiologie und Therapie. (Weihprecht)

Di, 09.05.
19:00
bis 21:30
2 CME-Punkte

Treffen Katholischer Ärzte München - Hagiotherapie
Ort: Karlstr. 34, Clubraum, 1. OG. Veranstalter: BKÄ – Vereinigung 
katholischer Ärzte. Programm: Die Hagiotherapie als komplemen-
täre, antropologische Therapiemethode nach Prof. Ivancic. Referent: 
Hagio-Assistent B. Thaller: Ärztliche Aspekte. Auskunft: Dr. G. Win-
kelmann, Tel. 089 61501717, Fax 089 61501718, info@bkae.org. (Win-
kelmann)

Mittwoch, 10. Mai 2017
Mi, 10.05.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mittwochskolloquium Frauenklinik GH
Ort: Hörsaal V. Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe. Programm: A. Flemmer (Neonatologie): Perina-
tologische Jahresstatistik 2016. Auskunft: Dr. Charlotte Deppe, Tel. 
089 4400-73800, charlotte.deppe@med.uni-muenchen.de. (Deppe)

Mi, 10.05.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Kardiale Bildgebung mittels Magnetresonanztomografie
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: PD Dr. Martin Hadamitzky (Ra-
diologie Dt. Herzzentrum München). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 
6794-2983, Fax 089 6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.
de. (Rieber-Brambs, Lange)

Mi, 10.05.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Toxikologische Mittwochsrunde
Ort: Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station T1a. Veranstalter: Abtei-
lung für Klinische Toxikologie und Giftnotruf München. Programm: 
Jochen Stenzel: Nichttraumatische Rhabdomyolyse. Auskunft: Tel. 089 
41402241, tox-sekretariat@mri.tum.de. (Eyer, Pfab)

Mi, 10.05.
16:15
bis 17:00
1 CME-Punkt

Fortbildungskolloquium: Genitaldermatosen und STIs-
klinische Bilder
Ort: Frauenlobstr. 9-11, Kl. Hörsaal, 1. OG. Veranstalter: Klinik für 
Dermatologie und Allergologie, LMU. Referentin: Dr. Claudia Kap-
ser (LMU). Auskunft: Herrmann, Tel. 089 4400-56063, Fax 089 4400-
56064, petra.herrmann@med.uni-muenchen.de. (Berking)

Mi, 10.05.
16:30
bis 19:00
3 CME-Punkte

Hepatologie Update – nach dem Europäischen Leberkongress
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal B, Pavillon. Veranstalter: Medizini-
sche Klinik II. Programm: Hepatitis B und C; Cholestatische Leberer-
krankungen, Genetische Lebererkrankungen, Leberkarzinom – Scree-
ning und Therapie. (Jeliazkova, Umgelter)

Mi, 10.05.
17:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Chirurgie im Dialog: Refluxösophagitis – eine interdisziplinäre 
Herausforderung
Ort: Klinikum Innenstadt, Hörsaal Chirurgie. Veranstalter: Prof. Dr. 
Jens Werner, Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Transplantations-
chirurgie. Refluxösophagitis: die Rolle des Chirurgen; neue Techniken; 
aus internistischer Sicht, Anatomie und Physiologie; leitliniengerechte 
Überwachung und Therapie. Auskunft: S. Marth, Tel. 089 440075461, 
silvia.marth@med.uni-muenchen.de. (Werner, Hallfeldt, Ladurner)

Mi, 10.05.
17:00
bis 19:45
3 CME-Punkte

8. Symposium Rheumatologie für Nicht-Rheumatologen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Englschalkinger Str. 77, Hörsaal. Ver-
anstalter: Klinik für Rheumatologie, Klinische Immunologie und Os-
teologie. Programm: Rheumatoide Arthritis: Neue Therapieoptionen; 
Immunsuppression und Infekte; Interaktive Fallvorstellung; Aktuelles 
zur Osteoporose; Gicht: Altes und Neues; Schulterschmerz aus Sicht 
des Orthopäden. Auskunft: Mörtlbauer, Tel. 089 9270-2801, Fax 089 
9270-2606, harald.moertlbauer@klinikum-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 10.05.2017. (Piper, Mörtlbauer)

Mi, 10.05.
18:00
bis 21:00
3 CME-Punkte

Herzinsuffizienz: Update 2017
Ort: Courtyard by Marriott Munich City East & Residence Inn, Orle-
ansstr. 81–83. Veranstalter: Klinikum Neuperlach, Kardiologie. Pro-
gramm: Mudra: Leitlinie zur Herzinsuffizienz; Strohm: Device-Thera-
pie; Bongarth: Rehabilitation, Sport, Nachsorge. Auskunft: Mudra, Tel. 
089 6794-2351, kardiologie.kn@klinikum-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. (Mudra)

Donnerstag, 11. Mai 2017
Do, 11.05.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für 
Orthopädie und Sportorthopädie. Programm: PD Dr. M. Hanschen: 
Fragilitiy fractures: Operative Möglichkeiten am Beckenring. Aus-
kunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 089 4140-4849, 
j.schauwecker@tum.de. (von Eisenhart-Rothe, Imhoff, Biberthaler)

Do, 11.05.
15:00
bis 15:45
1 CME-Punkt

Nephrologisches Curriculum
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Zimmer 167, EG. Ver-
anstalter: Klinik für Nieren-, Hochdruck- und Rheumaerkrankungen. 
Programm: Vaskuläre Nierenerkrankungen: Nierenarterienstenose, 
Niereninfarkt, Nierenvenenthrombose. Auskunft: Prof. Dr. Clemens 
Cohen, Tel. 089 6210-2450, Fax 089 6210-2451, nierenheilkunde.kh@
klinikum-muenchen.de. (Cohen, Dendorfer)

Do, 11.05.
16:00
bis 16:45

Schwabinger Radiologieforum
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, Haus 14, EG, Raum 
14061. Veranstalter: Prof. Dr. Saleh. Programm: Dr. Kaufmann: Der 
pulmonale Rundherd. Auskunft: Prof. Dr. Saleh, Tel. 089 30682310, 
andreas.saleh@klinikum-muenchen.de. (Saleh)

Do, 11.05.
19:00
bis 20:30
2 CME-Punkte

Der kardiologische Notfall – Fallbeispiele aus der klinischen 
Praxis
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Institut für 
Klinische Chemie und Pathobiochemie. Referent: Prof. Dr. D. Sib-
bing. Auskunft: Dr. C. Schulz, Tel. 089 41404755, ch.schulz@tum.de. 
(Luppa)

Freitag, 12. Mai 2017
Fr, 12.05.
13:00
bis 14:00
1 CME-Punkt

67. Leo-von-Zumbusch-Gedächtnisvorlesung
Ort: Dermatologische Klinik, Großer Hörsaal. Veranstalter: Klinik für 
Dermatologie und Allergologie. Programm: Prof. Dr. Lajos Kemény 
(Universitäts-Hautklinik Szeged, Ungarn): Innovative dermatological 
treatments. Auskunft: Ruzicka, Tel. 089 44005-6001, Fax 089 44005-
6002, marion.michl@med.uni-muenchen.de. (Ruzicka)

KLINIKUM
DER UNIVERSITÄT MÜNCHEN

 Termin Mittwoch, 17. Mai 2017, 17:30 - 20:00 Uhr
 Tagungsort Klinikum der Universität München - Campus Großhadern,  
  Hörsaal 4, Marchioninistraße 15, 81337 München
 Veranstalter Klinikum der Universität München, Klinik und Poliklinik   
  für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Wiss. Leitung / PD Dr. med. N. Rogenhofer/ Prof. Dr. med. C.J. Thaler
 Moderation

Frühlingssymposium des Hormon-
und Kinderwunschzentrums

 S. Mahner: Begrüßung und Einführung 
 T. Krüger: Neurobiologie von Libido, Sexualität und             

Fruchtbarkeit 
 C.J. Thaler: Was tun bei rezidivierendem Implantations-

versagen ?
 N. Rogenhofer: pro und contra zu Intralipid bei 
 gehäuften Fehlgeburten und Implantationsversagen 
 C. Mann: Reproduktives Altern: wie alt ist zu alt zum 

schwanger werden?
 J.-S. Krüssel: aktueller Jahresbericht  des Deutschen IVF 

Registers: was sollten Sie für die Beratung Ihrer Kinder-
wunschpaare wissen?
 V. von Schönfeldt: aktuelle Leistungszahlen: was können 

Sie vom Hormon- und Kinderwunschzentrum der LMU 
erwarten?
 D. Mischitz: Lernerfolgskontrolle

Themen

4 CME-Fortbildungspunkte der BLÄK 

Anmeldung bitte per FAX: 089-4400-78673
Weitere Infos: www.Kinderwunsch-LMU.de
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Mo, 15.05.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Fragen, Fälle, Fachgespräche – der Essstörungsdialog am TCE
Ort: TCE – Therapie-Centrum für Essstörungen. Veranstalter: TCE, 
Lachnerstr. 41, München. Programm: Wir bieten Ihnen die Möglich-
keit, Ihre Anliegen einzubringen, Patienten vorzustellen und in der ge-
meinsamen Diskussion eine individuelle Empfehlung für das weitere 
Vorgehen zu erarbeiten. Auskunft: Dr. Bodeewes, Tel. 089 35804750, 
t.bodeewes@dritter-orden.de. (Bodeewes)

Mo, 15.05.
17:15
bis 19:15

Fakultätskolloquium Großhadern
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Prof. Dr. R. 
Hohlfeld. Programm: Dr. Bernhard Bischoff (Radiologie), Dr. Theresa 
Kolben (Gynäkologie und Geburtshilfe), Dr. Sebastian Michel (Herz-
chirurgie), Dr. Philipp Greif (Experimentelle Innere Medizin). Aus-
kunft: Josel, Tel. 089 4400-74781, Fax 089 4400-74782, margit.josel@
med.uni-muenchen.de. (Josel)

Dienstag, 16. Mai 2017
Di, 16.05.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuz-Klinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. Mosner: AHB – was gibt es 
Neues? Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 13030, peter.schwendtner@
swmbrk.de. (Thasler)

Di, 16.05.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Bogenhausener kardiologisches Kolloquium
Ort: Städtisches Klinikum Bogenhausen, Hörsaal EG. Veranstalter: 
Klinik für Kardiologie und Internistische Intensivmedizin. Programm: 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie 2017 – Hot 
Topics. (Hoffmann, Rieber)

Di, 16.05.
19:00
bis 21:15
3 CME-Punkte

Bandscheibendegeneration und Stenosen der HWS – aktuelle 
operative Behandlungskonzepte
Ort: ZAR München, Ridlerstr. 37. Veranstalter: Dr. T. Riedel. Referent: 
PD Dr. A. Frank (Facharzt für Neurochirurgie, Lt. Arzt Kompetenz-
zentrum Wirbelsäulenchirurgie der Klinik Dr. Schreiber München). 
Auskunft: Dr. T. Riedel, Tel. 089 5403567-0, Fax 089 5403567-10,  
riedel@zar-muenchen.de. (Riedel)

Mittwoch, 17. Mai 2017
Mi, 17.05.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Bildgebung hepatozelluläres Karzinom
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: David Schäfer (Institut für Dia
gnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, Kli-
nikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 089 
6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-Brambs, 
Lange)

Mi, 17.05.
14:00
bis 17:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäres onkologisches Konsilium (mit 
Fallbesprechungen)
Ort: Klinik Bad Trissl, Konferenzraum I. Veranstalter: Klinik Bad 
Trissl im Tumorzentrum München. Programm: PD Dr. J. Andrassy 
(Klinikum Großhadern, Pankreastransplantation/Hepatobiliäre Chi-
rurgie): Chirurgisch-onkologische Therapiemöglichkeiten der Leber. 
Auskunft: Prof. Friese, Tel. 08033 20285, Fax 08033 20310, sekretariat.
innere@klinik-bad-trissl.de. (Friese)

Mi, 17.05.
14:30
bis 19:00
5 CME-Punkte

Aktuelles zum Thema Schilddrüse – Update 2017
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Interdisziplinä-
res Schilddrüsenzentrum am Klinikum der Universität München, Med. 
Klinik IV. Programm: Schilddrüsenkarzinome, Schilddrüse und Tu-
morwachstum, Schilddrüse und Knochen, Hyperthyreose, Hypopara-
thyreoidismus, Schilddrüsen-Tumorboard. Auskunft: Prof. Dr. Chris-
tine Spitzweg, Tel. 089 4400-73121, Fax 089 4400-78737, christine. 
spitzweg@med.uni-muenchen.de. (Spitzweg)

Mi, 17.05.
16:00
bis 17:30
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c, Haar. 
Veranstalter: Prof. Dr. Peter Brieger. Programm: PD Dr. Markos Ma-
ragkos (LMU): Grundlagen der kPTBS. Auskunft: Dr. Susanne Pech-
ler, Tel. 08141 5347-285, susanne.pechler@kbo.de. (Brieger, Pechler)

Mi, 17.05.
16:00
bis 18:45
2 CME-Punkte

Stellenwert von Hautkrebsprävention in der dermatologishen 
Praxis
Ort: Klinik für Dermatologie und Allergologie der LMU, Frauenlobstr. 
9-11. Veranstalter: Prof. Dr. Carola Berking. Programm: Prof. C. Ber-
king: Immunsupprimierte Patienten; PD H. Stege, Primäre Prävention 
von Hautkrebs; Prof. W. Stolz: Sekundäre Prävention von Hautkrebs; 
PD S. Molin: Berufsdermatologie. Auskunft: Christa Wandschneider, 
Tel. 089 4400-56201, Fax 089 4400-56202, christa.wandschneider@
med.uni-muenchen.de. (Berking)

Fr, 12.05.
14:00
bis 15:30
2 CME-Punkte

Fortbildung CPU: Interessante Fälle aus der Chest Pain Unit 
(CPU)
Ort: Klinik Augustinum, Konferenzraum der Ärzte, Wolkerweg 16. 
Veranstalter: Klinik Augustinum. Referent: Dr. Peter Holzapfel (Kar-
diologie, Klinik Augustinum). Auskunft: Dr. Werner von Wulffen, Tel. 
089 7097-1581, Fax 089 7097-1582, athanasiou@med.augustinum.de. 
(von Wulffen)

Fr, 12.05.
14:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Raum & Gesundheit – Ärzte, Innenarchitekten und 
Architekten staunen Bauklötze
Ort: Ärztehaus Bayern, Großer Saal, Mühlbaurstr. 16. Veranstalter: 
Bayerische Architektenkammer, Bayerische Landesärztekammer. Pro-
gramm: Organisatorische und bauliche Anforderungen an Neu- und 
Umbauten von Praxen und Behandlungsräumen. Interdisziplinäre 
Fachtagung zur Barrierefreiheit, Raumorganisation, Energieeffizienz 
u. Hygieneanforderungen. Auskunft: Nadja Schuh, Tel. 089 13 98 8032, 
schuh@byak.de. (Schuh)

Fr, 12.05.
14:00
bis 18:30
4 CME-Punkte

EKG am Freitagnachmittag – Seminar und Workshop für Ärzte 
und Assistenzpersonal
Ort: Rotkreuzklinikum München, Nymphenburger Str. 163, Konfe-
renzraum. Veranstalter: PD Dr. Chrisitan von Bary. Programm: EKG 
am Freitagnachmittag – Seminar und Workshop für niedergelassene 
Ärzte und Assistenzpersonal. Auskunft: Dedeoglu Sinem, Tel. 089 
1303-2501, Fax 089 1303-2508, sinem.dedeoglu@swmbrk.de. Anmel-
dung erforderlich. Anmeldeschluss: 05.05.2017. (vonBary)

Fr, 12.05.
20:00
bis 22:00
2 CME-Punkte

Friede als Prozess und neue Balance
Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akademie 
für Psychoanalyse (DAP) e.V. Referent: Prof. Dr. Hermes Kick (Mann-
heim). Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674, Fax 089 5328837, 
info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 12 Euro. Er-
mäßigt 8 Euro. (Kalb)

Samstag, 13. Mai 2017
Sa, 13.05.
09:00
bis 15:00
4 CME-Punkte

Eröffnung der integrierten Kinder- und Jugendpsychosomatik
Ort: Klinikum Schwabing, Hörsaal der Kinderklinik. Veranstalter: 
Städtisches Klinikum München, Klinikum r. d. Isar. Programm: www.
klinikum-muenchen.de/krankenhaus/schwabing/profil/veranstaltun-
gen. 14 Uhr Empfang und Führung durch die Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychosomatik, Haus 8; Anmeldung: kijupsychosomatik@mri.
tum. Auskunft: Tel. 089 3068 3540. Anmeldung erforderlich. Anmel-
deschluss: 12.05.2017. (Aberl, Henningsen)

Sa, 13.05.
09:00
bis 16:45
10 CME-Punkte

32. Update Innere Medizin
Ort: Medizinische Klinik und Poliklinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer 
Hörsaal. Veranstalter: Münchner Akademie für Ärztliche Fortbildung 
e.V. Programm: Pankreatitis, Herzinsuffizienz, Hormonersatzthera-
pie, Monarthritis, Pneumonie, Nebennierenrindeninsuffizienz, Psy-
chische Krankheiten in der Hausarztpraxis. Auskunft: Helmut Hall, 
Tel. 089 4400-52142, Fax 089 4400-54403, hhall@med.lmu.de. Teil-
nahmegebühr: 100 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
11.05.2017. (Reincke, Schmidmaier, Sitter)

Sa, 13.05.
09:30
bis 13:30
3 CME-Punkte

1. Münchner HNO Schwindel-Forum
Ort: HNO-Klinik Dr. Gaertner, Possarstr. 31. Veranstalter: Gaertner 
Stiftung für Gesundheit, Soziales und Kultur. Programm: Sinn und Auf-
gabe eines Schwindelzentrums; Das multimodale Behandlungkonzept 
bei Schwindel und Gleichgewichtsstörungen; Kleingruppen. Auskunft: 
Lux, Tel. 089 9989020, Fax 089 99890224, kulturstation@gaertnerklinik. 
de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 03.05.2017. (Hamann, 
Simeria, Schwabbaur)

Montag, 15. Mai 2017
Mo, 15.05.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagsfortbildung
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik für 
AVTG. Programm: Chirurgische Fortbildung. (Werner, Angele)

Mo, 15.05.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Diabetes. Auskunft: 
Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mo, 15.05.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Or-
thopädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: A. 
Glogaza: Elektrotherapie bei Arthrose. Auskunft: PD Dr. J. Hausdorf, 
Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-72618, erika.meyer@med.uni- 
muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)
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Mi, 17.05.
17:00
bis 18:30
2 CME-Punkte

Fortbildungsreihe Orthopädie und Unfallchirurgie
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: Zentrum für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sport-
medizin. Programm: Dr. Odenwald, Dr. Könighofer: Behandlung der 
akuten Ellbogenluxation und akuten und chronischen Kapselbandver-
letzung am Ellbogen. Auskunft: peter.klinc@klinikum-muenchen.de. 
(Klinc, Salzmann)

Mi, 17.05.
17:30
bis 19:45
3 CME-Punkte

Neurobiologisches Kolloquium Sommersemester 2017: 
Kopfschmerztherapie diesseits und jenseits des Atlantik
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal I. Veranstalter: Neurologische 
Klinik der LMU. Programm: Dr. Mauskop: Update on Migraine the-
rapy in USA; Dr. Medgyessy: Rehabilitationsbehandlung chronischer 
Kopfschmerzen; Dr. Ruscheweyh: Migräne und Clusterkopfschmerz 
– neue Ansätze. Auskunft: Corinna Mader, Tel. 089 4400 76678, Fax 
089 4400 76673, corinna.mader@med.uni-muenchen.de. (Dieterich, 
Bötzel)

Mi, 17.05.
17:30
bis 20:00
4 CME-Punkte

Kinderwunschtherapie zwischen Anspruch und Evidenz
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal IV. Veranstalter: Hormon und 
Kinderwunschzentrum der LMU. Programm: Krüger: Neurologie 
von Sexualität und Fruchtbarkeit; Thaler: Implantationsversagen; 
Rogenhofer: Intralipid; Mann: Alter und Fruchtbarkeit; Krüssel: IVF-
Register 2016; Schönfeldt: eigene Qualitätszahlen. Auskunft: Thaler, 
Tel. 089 4400-76821, Fax 089 4400-78673. Anmeldung erforderlich. 
(Thaler, Mahner)

Mi, 17.05.
18:00
bis 19:00

Fürbitt-Gottesdienst für Kranke und Ärzte in St. Michael
Ort: Kath. Kirche St. Michael, Kaufinger Str.. Veranstalter: Jesuiten-
Kirche St. Michael. Programm: Hl. Messe mit Predigt und Fürbitten 
mit Segen am Schrein der Hl. Kosmas und Damian (Patrone der 
Ärzte). Besondere Einladung für Kranke, Angehörige, Pflegende, 
Ärzte, Studenten, Apotheker. Auskunft: Dr. G. Winkelmann, Tel. 089 
61501717, Fax 089 61501718, info@bkae.org. (Winkelmann, Kern)

Mi, 17.05.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Schmerzforum
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Prof. Dr. S. C. 
Azad, PD Dr. D. Irnich, Dr. A. Winkelmann, PD Dr. E. Kraft. Pro-
gramm: Ulrich Hamberger (Physiotherapeut, Uhma International, 
Kaufering): Einflussmöglichkeiten körperlicher Aktivierung auf chro-
nische Schmerzen. Auskunft: Irnich, Tel. 089 4400-57508, Fax 089 
4400-57507, dominik.irnich@med.uni-muenchen.de. (Irnich)

Mi, 17.05.
19:00
bis 23:00
4 CME-Punkte

Kinder psychisch erkrankter Eltern –  
Einladung zur interdisziplinären Kooperation
Ort: Psychiatr. Universitätsklinik LMU, Nußbaumstr. 7, Großer Hör-
saal. Veranstalter: ÄKBV München, Ausschuss vernetzte Versorgung. 
Programm: Bericht betroffener Familien, Gefährdung aus psychi-
atrischer Sicht, rechtliche Aspekte, Münchner Hilfenetzwerke, die 
Kinder im Blick. Moderation: P. Scholze. Auskunft: Scholze, Tel. 089 
64209596, scholze.peter@gmx.de. (Scholze, Pfaffinger, Bibra)

Donnerstag, 18. Mai 2017
Do, 18.05.
17:00
bis 21:00
4 CME-Punkte

12. Nymphenburger Symposium Intensivmedizin
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder. Veranstalter: Klinik für Inten-
sivmedizin. Programm: Prof. Dr. Lichtwarck-Aschoff: Sauerstoff in der 
Intensivmedizin – immer unbedenklich? PD Dr. Möhnle: Stellenwert 
der Steroidtherapie auf ICU; Dr. Maaß: Prognose nach Reanimati-
on. Auskunft: Hundsdorfer, Tel. 089 1797-2201, Anmeldung unter: 
www.intensiv-web.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
15.05.2017. (Hamm)

Do, 18.05.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Dermatologische Klinik, Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal. 
Veranstalter: Schmerzambulanzen u. -tageskliniken der LMU u. d. 
StKM. Programm: Patientenvorstellung und Fortbildung; Ltg.: Azad, 
Plenz, Firsching, Irnich, Kraft, Steinberger, Winkelmann, Schöps. 
Auskunft: Dr. M. Firsching Tel. 089 67942752, Prof. Dr. S. Azad Tel. 
089 440074464. (Firsching, Azad, Schöps)

Do, 18.05.
18:15
bis 20:00
2 CME-Punkte

331. Colloquium: Arbeitsmedizin 4.0 – Umsetzungsbeispiele 
in der Praxis
Ort: Medizinische Klinik Innenstadt, Ziemssenstr. 1/II, Kleiner Hör-
saal, D2.51. Veranstalter: Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltme-
dizin, LMU, Verband der Deutschen Betriebs- und Werksärzte e.V., LV 
Bayern Süd. Referentinnen: Dr. Britta Reichardt (Geschäftsführerin), 
Dipl.-Psych. Andrea Hufnagel (Leiterin Arbeitspsychologie, ASAM 
praevent GmbH, München). Auskunft: Nowak, Tel. 089 4400-52301, 
dennis.nowak@med.uni-muenchen.de. (Nowak)

Mi, 17.05.
16:00
bis 19:00
3 CME-Punkte

Nichtinvasive kardiale Bildgebung
Ort: KH f. Naturheilweisen Harlaching, Hörsaal. Veranstalter: Insti-
tut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie, Harlaching. 
Programm: Methodik und Indikationen für die klinische Praxis 
– CT, MRT, Szintigraphie, Echokardiographie. Vorträge und inter-
aktive Fallbeispiele im interdisziplinären Harlachinger Symposium. 
Auskunft: Prof. Schulte-Altedorneburg, Tel. 089 6210-2601, Fax 089 
6210-2611, radiologie.kh@klinikum-muenchen.de. Anmeldung erfor-
derlich. (Schulte-Altedorneburg, Kühl)

Mi, 17.05.
17:00
bis 18:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Klinikum r. d. Isar, Tagesklinik, Bau 519, Raum 0.6. Veranstalter: 
Zentrum für Interdisziplinäre Schmerztherapie (ZIS). Programm: In-
terdisziplinäre Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstellungen und 
Fortbildung. Auskunft: Sekretariat ZIS, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 
4140-4985, zis@mri.tum.de. (Tölle)

MGZ
Medizinisch Genetisches Zentrum

SYMPOSIUM
SELTENE ERKRANKUNGEN – DIAGNOSTIK UND BETREUUNG
24. JUNI 2017, 900-1300 UHR
SOFITEL MUNICH BAYERPOST • BAYERSTR. 12 • 80335 MÜNCHEN

Genetische Diagnostik bei seltenen Erkrankungen 
Genetische Diagnostik bei therapieschwierigen Epilepsien
Prof. Dr. med. Johannes Lemke, Institut für Humangenetik, Universität Leipzig
Diagnostisches Vorgehen bei Ziliopathien
Dr. med. Monika Hartig und Prof. Dr. med. Carsten Bergmann, Bioscientia Ingelheim 
Kardiogenetik – Diagnostik familiärer Arrythmiesyndrome und Konsequenz
PD Dr. med. Isabel Diebold, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum
Keynote Lecture:
Diagnosing acutely ill babies
Matthew Bainbridge, PhD, Rady Children’s Institute for Genomic Medicine San Diego,
USA
Klinische Diagnostik bei seltenen Erkrankungen
Das Kind mit Dysmorphiezeichen
Prof. Dr. med. Dagmar Wieczorek, Institut für Humangenetik, Universität Düsseldorf
Das muskelschwache Kind – was gibt es Neues?
Dr. med. univ. Adela Della Marina, Klinik für Kinderheilkunde I, Abteilung für Neuro-
pädiatrie, Entwicklungsneurologie und Sozialpädiatrie, Universitätsklinikum Essen
Betreuung von Patienten mit seltenen Erkrankungen
Versorgungsstruktur für Erwachsene mit angeborenen Herzfehlern
Prof. Dr. Dr. med. Harald Kaemmerer, Deutsches Herzzentrum München und Rhoia
 Neidenbach in Kooperation mit der Deutschen Herzstiftung
GeNet – Netzwerk zur Diagnostik seltener Erkrankungen
PD Dr. med. Angela Abicht, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum
Das Zentrum für seltene Hautkrankheiten
Prof. Dr. med. Kathrin Giehl, Interdisziplinäres Zentrum für seltene und genetische Haut-
krankheiten der LMU, Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie

Anmeldung erforderlich: Telefon +49(0)89 3090886-0, Fax +49(0)89 3090886-66
E-Mail: info@mgz-muenchen.de, Internet: www.mgz-muenchen.de
4 Fortbildungspunkte
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1
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3

1

1

3
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18. Interdisziplinärer Kongress
für Suchtmedizin
Termin:	 29. Juni bis 01. Juli 2017

Ort:	 Holiday Inn Munich – City Centre, München

Kongressleitung:	 Prof. Dr. med. Markus Backmund

Themen u. a.: 	 Grundlagenforschung, Spielsucht, Mediensucht, 
	 Alkoholkrankheit, Opioid- und Cannabisabhängigkeit, 
	 Chrystalkonsum, Konsum von neuen Substanzen, Hepatitis, 
	 HIV, Tabakabhängigkeit und Essstörungen

Information	 Süddeutscher Verlag Veranstaltungen GmbH
und Anmeldung:	 Herr Mike Aschenbrenner
	 Tel.: 08191 125-136, Fax 08191 125-97136
	 E-Mail: mike.aschenbrenner@sv-veranstaltungen.de
	 Internet: www.suchtkongress.de
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Kurse allgemein
Montag, 8. Mai 2017

Mo, 08.05.
18:00
bis 19:15
2 CME-Punkte

Journal Club, Aktuelles aus der Schmerzliteratur
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 3. Veranstalter: Algesiologikum Akademie. Programm: Vorstel-
lung und Diskussion von Artikeln aus den großen Schmerz-Journals 
zur Information über aktuelle Erkenntnisse im Arbeitsfeld. Auskunft: 
Tel. 089 452445-226, Fax 089 452445-418, akademie@algesiologikum.
de. Anmeldung erforderlich. (Brinkschmidt, Metje, Reichenbach-
Klinke)

Kurse Psychiatrie/Psychotherapie
Mittwoch, 3. Mai 2017

Mi, 03.05.
19:30
bis 21:30

Infoabend
Ort: LPM e.V., Reisingerstr. 4. Veranstalter: Lehrinstitut für Psycho-
therapie und Psychoanalyse München LPM gGmbH. Programm: Vor-
stellung der Ausbildungen Zusatzbezeichnungen Psychotherapie/Psy-
choanalyse, Psychologische Psychotherapeuten; weiterer Termin 19.7. 
www.lpm-muenchen.de. Auskunft: LPM gGmbH, Tel. 089 42017592, 
Fax 089 42017593, info@lpm-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 
(Adam-Bendler)

Freitag, 12. Mai 2017
Fr, 12.05.
08:30
bis So, 13.05.
13:45
160 CME-
Punkte

Analytische Selbsterfahrungsgruppe an Wochenenden 160 Std.
Ort: München. Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psy-
choanalyse e.V., MAP. Programm: Leitung: Dr. phil. Isabella Deuer-
lein, weitere Informationen: www.psychoanalyse-map.de. Auskunft: 
Friedrich, Tel. 089 2715966, Fax 089 2717085, info@psychoanalyse-
map.de. Teilnahmegebühr: 2400 Euro. Anmeldung erforderlich. An-
meldeschluss: 01.05.2017. (Friedrich)

Samstag, 13. Mai 2017
Sa, 13.05.
09:00
bis So, 14.05.
17:30
16 CME-Punkte

Indikation und Methodik der psychotherapeutischen 
Verfahren
Ort: LPM gGmbH, Reisingerstr. 4. Veranstalter: Lehrinstitut für Psy-
chotherapie und Psychoanalyse München LPM gGmbH. Programm: 
Nonverbale Symbolisierung in der Therapie; Interventionen bei Kon-
flikt- und Strukturpathologie - 16 Stunden – www.lpm-muenchen.de. 
Auskunft: LPM gGmbH, Tel. 089 42017592, Fax 089 42017593, info@
lpm-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 288 Euro. Anmeldung erforder-
lich. (Lang)

Sa, 13.05.
13:00
bis So, 14.05.
19:30
16 CME-Punkte

Analytisch orientierte Selbsterfahrungsgruppe
Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akade-
mie für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Dr. Egon Fabian; Dipl. 
Psych. Renate Splete: Analytisch orientierte Selbsterfahrungsgrup-
pe an Wochenenden, 13./14.5, 8./9.7, 14./15.10, 2./3.12.17 (Samstag 
13.00-19.30, Sonntag 11:00-19:30 Uhr). Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 
089 539674, Fax 089 5328837, info.kalb@psychoanalysebayern.de. 
Teilnahmegebühr: 150 Euro. Ermäßigt 90 Euro. Anmeldung erforder-
lich. (Kalb)

Sa, 13.05.
13:00
bis So, 14.05.
19:30
16 CME-Punkte

Balint-Supervisionsgruppe am Selbsterfahrungswochenende
Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akade-
mie für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Dipl.Psych. Astrid 
Thome: Balint-Supervisionsgruppe an Wochenenden, 13./14.5, 8./9.7; 
14./15.10; 2./3.12.17 (Samstag 13.00-19.30, Sonntag 11:00-19:30 Uhr). 
Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674, Fax 089 5328837, info.kalb@
psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 150 Euro. Ermäßigt 90 
Euro. Anmeldung erforderlich. (Kalb)

Sa, 13.05.
13:00
bis So, 14.05.
20:00
16 CME-Punkte

Gruppendynamisches Wochenende: Analytisch orientierte 
Selbsterfahrungsgruppe
Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akademie 
für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Dipl. Psych. Dr. phil. Margit 
Schmolke: Analytisch orientierte Selbsterfahrungsgruppe an Wochen-
enden, von der PTK für den Erwerb des Zusatztitels Psychotherapie/
Psychoanalyse anerkannt. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674, 
Fax 089 5328837, info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teilnahmege-
bühr: 150 Euro. Ermäßigt 90 Euro. Anmeldung erforderlich. (Kalb)

Do, 18.05.
19:30
bis 22:00
3 CME-Punkte

Diabetes, Herz und Gefäße
Ort: Kassenärztliche Vereinigung Bayern, Elsenheimerstr. 39. Veran-
stalter: Berufsverband Deutscher Internisten e.V., Landesverband Bay-
ern. Programm: Prof. Palitzsch, Prof. Parhofer, Prof. Fischereder, Prof. 
Otto: Kardiale Effekte durch SGLT-2-Inhibition und GLP-1-Analoga, 
effektive Lipidsenkung, Bedeutung Nierenfunktion. Auskunft: Dr. 
Hartmut Stöckle, Tel. 089 8542101, info@bdi.de. (von Römer, Stöckle)

Samstag, 20. Mai 2017
Sa, 20.05.
08:45
bis 13:00
4 CME-Punkte

Municardio 2017
Ort: Literaturhaus München. Veranstalter: Herzkatheterlabor Nym-
phenburg am Klinikum Dritter Orden. Programm: Diabetes mellitus 
und KHK, interventionelle Klappentherapie, Kryo-Ablation von Vor-
hofflimmern, neue Antikoagulatien, neue Leitlinien zur Behandlung 
von Vorhofflimmern. Auskunft: Korte, Tel. 089 1711060, Fax 089 
17110611, thomas.korte@hgzn.de. Anmeldung erforderlich. (Korte, 
Matula, Mewis)

Sa, 20.05.
09:00
bis 15:00
6 CME-Punkte

Falk Gastro Forum
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III und IV. Veranstalter: Med. 
Klinik II. Programm: Aktuelle therapeutische Herausforderungen in 
Gastroenterologie und Hepatologie. Auskunft: Prof. Dr. Alexander L. 
Gerbes, Tel. 089 7095-2292, Fax 089 7095-2392, sekretariat.gerbes@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
05.05.2017. (Gerbes, Mayerle)

Montag, 22. Mai 2017
Mo, 22.05.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagsfortbildung
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik für 
AVTG. Programm: Chirurgische Fortbildung. (Werner, Angele)

Mo, 22.05.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Osteosynthese. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mo, 22.05.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Ortho-
pädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: Dr. E. 
Fleischhacker: Septische Gelenkeingriffe – Evidenz und Wirklichkeit. 
Auskunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-
72618, erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Mittwoch, 24. Mai 2017
Mi, 24.05.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

NN-Inzidentalom – Europäische Leitlinie 2014
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referentin: Dr. Anna Grabs (Institut für Dia-
gnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, Kli-
nikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 089 
6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-Brambs, 
Lange)

Mi, 24.05.
16:15
bis 17:00
1 CME-Punkt

Fortbildungskolloquium: Recht im Klinikalltag – Was der Arzt 
wissen muss
Ort: Frauenlobstr. 9-11, Kl. Hörsaal, 1. OG. Veranstalter: Klinik für 
Dermatologie und Allergologie, Klinikum der Universität München. 
Referentin: Julia Gößl (Klinikum der Universtiät München, Stabstel-
le Recht). Auskunft: Herrmann, Tel. 089 4400-56063, Fax 089 4400-
56064, petra.herrmann@med.uni-muenchen.de. (Berking)

Freitag, 26. Mai 2017
Fr, 26.05.
08:30
bis Sa, 27.05.
13:30
13 CME-Punkte

Interdisziplinäre Diagnostik und Therapie des kolorektalen 
Karzinoms – 10 Jahre zertifiziertes Darmkrebszentrum am 
Klinikum Bogenhausen
Ort: Sheraton München, Arabellapark Hotel, Arabellastr. 5. Veranstal-
ter: Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Endokrine und Minimal-Invasive 
Chirurgie. Programm: Anmeldung und vollständiges Programm über 
www.klinikum-muenchen.de/veranstaltungen/veranstaltungen-fach-
publikum. Auskunft: Tel. 089 9270-2011, chirurgie.kb@klinikum-mu-
enchen.de. Anmeldeschluss: 25.05.2017. (Agha, Schepp)

Samstag, 27. Mai 2017
Sa, 27.05.
09:15
bis 13:00
4 CME-Punkte

Wissen schafft Heilung. Gestern, heute, morgen – zum 
50-jährigen Jubiläum der Fakultät für Medizin
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal A. Veranstalter: Fakultät für Medizin. 
Programm: Kardiovaskuläre Erkrankungen und Erkrankungen des 
Gehirns; Krebs und translationale Immunologie. Auskunft: Klaudia 
Heppe, Tel. 089 4140-4005, klaudia.heppe@tum.de. (Henningsen)

https://www.zuckschwerdtverlag.de/home.html
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Mo, monatl.
17:00
bis 18:00

Fragen, Fälle, Fachgespräche – Essstörungsdialoge im TCE
Ort: TCE, Lachnerstr. 41. Veranstalter: Therapie-Centrum für Essstö-
rungen (TCE). Programm: Die TCE-Essstörungsdialoge bieten die 
Möglichk., sich fachl. auszutauschen, eigene Patienten vorzustellen 
u. i. d. gemeinsamen Diskussion e. individuelle Therapieempfehlung 
z. erarbeiten.Auskunft: Therapie-Centrum für Essstörungen (TCE), 
Tel. 089 358047-3, Fax 089 35804747, tce@dritter-orden.de. Termine: 
15.05., 19.06., 03.07., 17.07. (Lachenmeir, Bodewees)

Mo, 14-tägl.
17:30
bis 19:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Chirurgischen Klinikum 
München Süd
Ort: Am Isarkanal 30, Röntgen-Besprechungsraum, 4. OG. Veranstal-
ter: Chirurgisches Klinikum München Süd. Programm: Fallbespre-
chungen. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: M. 
Ohlberger, Tel. 089 72440-224, Fax 089 72440-435, martina.ohlberger@ 
artemed.de. Termine: 08.05., 22.05. (Mussack, Gross, Ley)

Mo, monatl.
19:30
bis 21:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre nach außen offene Schmerzkonferenz mit 
Fallvorstellung
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 2, UG. Veranstalter: Algesiologikum MVZ und Algesiologikum 
Tagesklinik Schmerzmedizin. Programm: Interdisziplinäre Fallbe-
sprechung mit interaktiver Vorstellung von chronischen Schmerz-
patienten; Leitung: Thoma, Klasen, Brinkschmidt, Schiessl, Gockel, 
Reichenbach-Klinke, Kaube. Auskunft: Tel. 089 452445-226, Fax 089 
452445-418, akademie@algesiologikum.de. Termine: 08.05., 12.06., 
10.07., 14.08. (Thoma, Klasen)

Dienstag
Di, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mammaboard
Ort: Klinikum r. d. Isar, Frauenklinik. Veranstalter: Klinik und Poli-
klinik der Frauenheilkunde, TU München. Programm: Besprechung 
gynäkologisch-onkologischer Fälle. Termine: 16.05., 23.05., 30.05., 
06.06. (Kiechle)

Di, wöchentl.
07:30
bis 10:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und 
Gynäkologischen Krebszentrums
Ort: Frauenklinik, Taxisstr. 3, Inforaum 3. OG. Veranstalter: Onko-
logisches Zentrum Frauenklinik. Programm: Fallbesprechungen on-
kologischer Patienten im interdisziplinären Team. Auskunft: Claudia 
Olzinger, Tel. 089 1303-3797, Fax 089 1303-3623, rkmonko.gynsekr@
swmbrk.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 02.05., 09.05., 16.05., 
23.05. (Braun, Pölcher, Ankel)

Di, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum, Haus A. Veranstalter: Klinik für 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, Not-
fallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokrinolo-
gie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und Not-
fallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 6794-
2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum-muenchen.
de. Termine: 02.05., 09.05., 16.05., 23.05. (Palitzsch)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Endokrine Konferenz
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Schilddrüsenzentrum, Zentrum 
Neuroendokrine Tumoren. Programm: Vorstellung aktueller Fälle von 
Patienten mit endokrinen Tumorerkrankungen. Auskunft: Scheidhau-
er, Tel. 089 4140 2961, k.scheidhauer@tum.de. Termine: 02.05., 09.05., 
16.05., 23.05. (Scheidhauer, Martignoni)

Sa, 13.05.
13:00
bis So, 14.05.
20:00
16 CME-Punkte

Gruppendynamisches Wochenende: Analytisch orientierte 
Selbsterfahrungsgruppe
Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akademie 
für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Dr. Ulrike Fabian: Analy-
tisch orientierte Selbsterfahrungsgruppe an Wochenenden, von der 
PTK für den Erwerb des Zusatztitels Psychotherapie/Psychoanalyse 
anerkannt. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674, Fax 089 5328837, 
info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 150 Euro. Er-
mäßigt 90 Euro. Anmeldung erforderlich. (Kalb)

Freitag, 14. Juli 2017
Fr, 14.07.
14:00
bis So, 16.07.
17:30
60 CME-Punkte

Gruppentherapieausbildung in Theorie und Praxis
Ort: LPM gGmbH, Reisingerstr. 4. Veranstalter: Lehrinstitut für Psy-
chotherapie und Psychoanalyse München LPM gGmbH. Programm: 
24 Doppelstunden, 2x drei Tage. Weiterer Termin: 15.9. – 17.9.2017; 
www.lpm-muenchen.de. Auskunft: LPM gGmbH, Tel. 089 42017592, 
Fax 089 42017593, info@lpm-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 790 
Euro. Ermäßigt 790 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
08.05.2017. (Ziegert)

Freitag, 20. Oktober 2017
Fr, 20.10.
08:30
bis So, 22.10.
14:00
90 CME-Punkte

Tiefenpsychologisch/analytische Selbsterfahrungsgruppe
Ort: Praxis Dr. Deuerlein, Ruffinistr. 16. Veranstalter: Lehrinstitut 
für Psychotherapie und Psychoanalyse München LPM gGmbH. Pro-
gramm: Fünf weitere Termine bis Oktober 2018. www.lpm-muenchen.
de. Auskunft: Lehrinstitut für Psychotherapie und Psychoanalyse 
München LPM gGmbH, Tel. 089 42017592, Fax 089 42017593, info@
lpm-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 2880 Euro. Anmeldung erfor-
derlich. Anmeldeschluss: 01.05.2017. (Deuerlein)

Fallbesprechungen
Montag

Mo, monatl.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Klinisch pathologische Fallkonferenz
Ort: Besprechungsraum Kreißsaal. Veranstalter: Frauenklinik und 
pathologisches Institut des städtischen Klinikum Harlaching. Pro-
gramm: Pathologische Konferenz. Termine: 08.05., 12.06., 03.07., 
04.09. (Frangini, Kremer)

Mo, wöchentl.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Montagsfortbildung
Ort: Besprechungsraum Kreißsaal. Veranstalter: Frauenklinik des 
städtischen Klinikum Harlaching. Programm: Wechselnde Fortbil-
dungsthemen. Termine: 15.05., 22.05., 29.05., 19.06. (Frangini)

Mo, wöchentl.
08:15
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Konsil Senologie und Gynäko-Onkologie
Ort: Frauenklinik Innenstadt, Maistr. 11, Raum 186. Veranstalter: 
Klinikum und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Pro-
gramm: Prä-und postoperative onkologische Fallbesprechung. Eigene 
Fälle können nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: Prof. 
Sommer, Tel. 089 4400 54547, harald.sommer@med.uni-muenchen.
de. Termine: 08.05., 15.05., 22.05., 29.05. (Sommer, Weissenbacher, 
Harbeck)

Mo, wöchentl.
13:30
bis 14:15
2 CME-Punkte

Gefäßchirurgisch-angiologisch-radiologische Fallkonferenz
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum. Veranstalter: 
Klinik für Gefäßchirurgie, Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie. 
Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz des Gefäßzentrums Neu-
perlach. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: R. 
Schulz, Tel. 089 6794-2591, Fax 089 6794-2724, gefaesschirurgie.kn@
klinikum-muenchen.de. Termine: 08.05., 15.05., 22.05., 29.05. (Wei-
denhagen, Rieber-Brambs, Palitzsch)

Mo, wöchentl.
16:00
bis 17:45
3 CME-Punkte

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am 
Lungentumorzentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum 1 der Radiologie. 
Veranstalter: Lungentumorzentrum Bogenhausen. Programm: Inter-
disziplinäre Besprechung von Patienten mit soliden Tumoren des Tho-
rax und des Mediastinums. Eigene Patienten können vorgestellt wer-
den. Auskunft: Dr. Benedikter, Tel. 089 92702281, Fax 089 92703563, 
pneumologie.kb@klinikum-muenchen.de. Termine: 08.05., 15.05., 
22.05., 29.05. (Benedikter, Meyer, Bodner)

Mo, 14-tägl.
16:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz Thorakale Onkologie
Ort: Klinikum Großhadern. Veranstalter: Chir.; Radiol.; Strahlenth.; 
Med. Klinik I, II, III, V; Pathol. Programm: Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Bei gewünschter Begutachtung externer Bildge-
bung bitte diese zeitnah versenden. Für Anmeldeprocedere bitte tele-
fonische Kontaktaufnahme. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-
78008, bc-board@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 
Termine: 08.05., 22.05. (Stemmler, Huber)

Als Zeitzeuge beschreibt Prof. Dr. O. J. Beck 
die Entwicklung der Neurochirurgie von der 
kleinen „Privatklinik“ am Beethovenplatz zu 
einer der weltweit größten neurochirurgi-
schen Kliniken unter Prof. Dr. F. Marguth.

88 Seiten, 170 x 220 mm, 
über 100 meist farbigen 
Abbildungen, Paperback, 
ISBN 978-3-86371-215-0 

www.zuckschwerdtverlag.de	    14,90 €

von Oskar J. Beck

München und die  
Neurochirurgie

https://www.zuckschwerdtverlag.de/nc/suche/buch/muenchen-und-die-neurochirurgie.html?tx_astridzsvbooks_pi1%5Bsword%5D=beck
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Mi, wöchentl.
15:00
bis 15:45
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schwabinger Wirbelsäulenkonferenz
Ort: Klinikum Schwabing. Veranstalter: Klinik für Neurochirurgie 
und Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie. Programm: Interdis-
ziplinäre Besprechung komplexer traumatologischer, degenerativer, 
onkologischer und infektiologischer Wirbelsäulenerkrankungen. Aus-
kunft: Dr. Martin Reiser; Dr. Franz Hierl, martin.reiser@klinikum-
muenchen.de; franz.hierl@klinikum-muenchen.de. Termine: 03.05., 
10.05., 17.05., 24.05. (Reiser, Hierl, Medved)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des gynäkologischen Tumorzentrums und 
des Brustzentrums München Süd des Städtischen Klinikums 
Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E.302. 
Veranstalter: Frauenklinik der städtischen Kliniken Harlaching und 
Neuperlach. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Termine: 
03.05., 10.05., 17.05., 24.05. (Frangini)

Mi, wöchentl.
15:45
bis 16:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre onkologische Konferenz
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, Haus 14. Veranstal-
ter: Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Palliativ-
medizin. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller onkologi-
scher Fälle. Anmeldung empfohlen. Auskunft: Dr. M. Starck, Tel. 089 
3068-2251, michael.starck@klinikum-muenchen.de. Termine: 03.05., 
10.05., 17.05., 24.05. (Wendtner, Starck)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Krankenhaus 
Barmherzige Brüder
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Veran-
stalter: Darmzentrum am Krankenhaus Barmherzige Brüder. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem 
Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkrankungen. Nie-
dergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 
089 1797-2401, Fax 089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen. 
de. Termine: 03.05., 10.05., 17.05., 24.05. (Rust, Spatz)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Herzteamsitzung
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: PD. Dr. Johannes Rieber. Programm: Besprechung 
von Patienten mit hochgradien Aortenstenosen. Entscheidung kar-
diologischer oder herzchirurgischer Aortenklappenersatz. Aus-
kunft: Hoffmann, Tel. 089 9270 – 2071, Fax 089 9270 – 2683, ellen. 
hoffmann@klinikum-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termi-
ne: 03.05., 10.05., 17.05., 24.05. (Rieber)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Angiologisches Kolloquium
Ort: Med. Poliklinik Demo-Raum, Institut für Klinische Radiologie. 
Veranstalter: Med. IV, Angiologie, Gefäßzentrum. Programm: Inter-
disziplinäre Fallkonferenz mit Angiologen, Gefäßchirurgen, Radio-
logen zu angiologischen Problemen. Eigene Fälle können diskutiert 
werden. Externe Teilnehmer bitte telefonisch anmelden. Auskunft: 
Klammroth, Tel. 089 44005-3509, Fax 089 44005-4494, baerbel.
klammroth@med.uni-muenchen.de. Termine: 03.05., 10.05., 17.05., 
24.05. (Hoffmann, Banafsche, Reiser)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Tumorkonferenz Darm- und Pankreaszentrum am 
Rotkreuzklinikum
Ort: Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Prof. Dr. W. Thasler, Prof. Dr. M. Hentrich, Prof. Dr. Ch. 
Salat. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit ko-
lorektalem Karzinom, Pankreaskarzinom und hämato-onkologischen 
Erkrankungen; eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: 
Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2553, frank.treitschke@swmbrk.de. 
Termine: 03.05., 10.05., 17.05., 24.05. (Thasler, Treitschke)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum H5. Veranstalter: Chirur-
gische Klinik und Leber Centrum München. Programm: Kolloquium 
mit Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation. Auskunft: Prof. 
Dr. Markus Guba, Tel. 089 44000, markus.guba@med.uni-muenchen.
de. Termine: 03.05., 10.05., 17.05. (Gerbes, Guba, Rehm)

Mi, 14-tägl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Wundkonferenz:  
Chronische und Problemwunden
Ort: Klinikum r. d. Isar, Trogerstr. 18, Hörsaal Pathologie. Veranstal-
ter: Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie. Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle. Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Anmeldung bis 5 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn. Auskunft: Plastische Ambulanz, Tel. 089 4140-2176, Fax 089 
4140-7480, mri.wundkonferenz@mri.tum.de. Termine: 05.04., 19.04., 
03.05., 17.05. (Machens, Biedermann, Eckstein)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum 
Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Onkologisches Zentrum. Programm: Besprechung von Patienten mit 
GI-, Pankreas-, Schilddrüsen-, Lungentumoren und hämatol. Neopla-
sien. Eigene Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 Tag 
vor Veranstaltung erbeten. Auskunft: A. Simon, Tel. 089 17951298, 
Fax 089 17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 02.05., 
09.05., 16.05., 23.05. (Krenz, Eigler, Weidenhöfer)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Darmzentrum Klinikum Dritter Orden. Programm: Interdisziplinä-
re Besprechung von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Eigene 
Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 Tag vor Veran-
staltung erbeten. Auskunft: A. Simon, Tel. 089 17951298, Fax 089 
17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 02.05., 09.05. , 
16.05., 23.05. (Krenz, Eigler)

Di, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: KUM – Campus Großhadern, Röntgen B, Demoraum. Veranstal-
ter: Chir., Gastro., Nuk., Onko., Palliativmed., Patho., Radio., Strah-
lenth. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-8008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 02.05., 09.05., 
16.05., 23.05. (Heinemann)

Di, monatl.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres endokrines Forum: Vortrag und 
Fallpräsentationen
Ort: Chirurgische Klinik der LMU, Nußbaumstr. 20, SR B.102, 1. OG. 
Veranstalter: Prof. Dr. M. Reincke, Prof. Dr. K. Hallfeldt. Programm: 
Vortrag und Fallpräsentationen Endokrinologie, eigene Fälle können 
nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: sekretariat.reincke@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 02.05., 
06.06. (Reincke, Hallfeldt)

Mittwoch
Mi, wöchentl.
07:30
bis 08:15

Endokrinologisches Board (inkl. Endometriose/Osteoporose)
Ort: Klinikum r. d. Isar, Frauenklinik. Veranstalter: Frauenklinik der 
TU. Programm: Besprechung aktueller gynäkologisch-endokrinolo-
gischer Fälle. Termine: 17.05., 24.05., 31.05., 07.06. (Kiechle, Seifert-
Klauss)

Mi, wöchentl.
08:15
bis 10:15
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und 
Gynäkologischen Tumorzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Gynäkologie. Programm: Fallbesprechungen. Eigene Pati-
enten können vorgestellt werden. Auskunft: Sekretariat Brustzentrum, 
Tel. 089 17952540, Fax 089 17951993, brustzentrum@dritter-orden.de. 
Termine: 03.05., 10.05., 17.05., 24.05. (Himsl, v. Koch, Gabka)

Mi, wöchentl.
08:30
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres nephrologisch-gefäßchirurgisches 
Kolloquium
Ort: Med. Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Dialyseabt. Zi. 143. Veranstalter: 
Nephrologisches Zentrum. Referenten: Prof. Dr. T. Sitter, PD Dr. M. 
Wörnle, Dr. B. Pirayesh. Auskunft: E. Aigner, Tel. 089 440053325, Fax 
089 440054485, elfriede.aigner@med.uni-muenchen.de. Termine: 
03.05., 10.05., 17.05., 24.05. (Sitter, Wörnle, Pirayesh)

Mi, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum, Haus A. Veranstalter: Klinik für 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, Not-
fallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokrinolo-
gie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und Not-
fallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 6794-
2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum-muenchen.
de. Termine: 03.05., 10.05., 17.05., 24.05. (Palitzsch)

Mi, monatl.
14:45
bis 16:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz Stiglmaierplatz
Ort: Löwenbräukeller, Nymphenburger Str. 2. Veranstalter: Dr. 
Kammermayer (Schmerzzentrum), Dr. Dr. Kleinhans. Programm: 
Praxisrelevante Schmerzsyndrome mit Patientenvorstellung. Eige-
ne Fälle können vorgestellt werden. Auskunft: Kammermayer, Tel. 
089 14332510, Fax 089 1433251251, kammermayer@ambulantes-
schmerzzentrum.de. Termine: 03.05., 07.06., 05.07. (Kammermayer, 
Balzat, Kleinhans)
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Mi, wöchentl.
16:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Interdiziplinäre Tumorkonferenz, Abdominalzentrum 
Neuperlach
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs A, EG R4151. 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd. Programm: Vorstellung 
und interdisziplinäre Diskussion aktueller Fälle von Tumoren des 
Gastrointestinaltraktes. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. 
Auskunft: Prof. Dr. M. Karthaus, Tel. 089 6794-2651, Fax 089 6794-
2448, cornelia.ludwig@klinikum-muenchen.de. Termine: 03.05., 
10.05., 17.05., 24.05. (Karthaus, Nüssler, Schmitt)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Hepatologisches Kolloquium
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Ver-
anstalter: Abteilung Innere Medizin I. Programm: Interdisziplinäre 
Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische Vorstellung, histologische 
Befundbesprechung, Therapieplanung. Niedergelassene Kollegen 
sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 089 1797-2401, Fax 
089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen.de. Termine: 03.05., 
10.05., 17.05., 24.05. (Rust, Poremba)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdiziplinäre Tumorkonferenz, Abdominalzentrum 
Neuperlach
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs A, EG R4151. 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd. Programm: Vorstellung 
und interdisziplinäre Diskussion aktueller Fälle von Tumoren des 
Gastrointestinaltraktes. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. 
Auskunft: Prof. Dr. M. Karthaus, Tel. 089 6794-2651, Fax 089 6794-
2448, cornelia.ludwig@klinikum-muenchen.de. Termine: 03.05., 
10.05., 17.05., 24.05. (Karthaus, Nüssler, Schmitt)

Mi, 14-tägl.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung von 
Diagnostik und Therapie der Dysphagie e.V.
Ort: Klinikum r. d. Isar, Radiologie Seminarraum Station 2/3. Veran-
stalter: Klinikum r. d. Isar. Programm: Fallbeispiele zu Diagnostik und 
Therapie der Dysphagie, Vorstellung eigener Fälle möglich. Termine: 
12.04., 26.04., 10.05., 24.05. (Bajbouj, Feußner, Haulitschek)

Donnerstag
Do, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Tumorboard
Ort: Klinikum r. d. Isar, Frauenklinik. Veranstalter: Klinik und Poli-
klinik für Frauenheilkunde, TU München. Programm: Besprechung 
aktueller gynäkologisch-onkologischer Fälle. Termine: 18.05., 01.06., 
08.06., 15.06. (Kiechle)

Do, wöchentl.
08:00
bis 09:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Herzteamsitzung: kardiologische, 
kardiochirurgische, kardioanästhesiologische Konferenz  
mit Fallbeispielen
Ort: Klinik Augustinum, Wolkerweg 16, Konferenzraum der Ärz-
te. Veranstalter: Klinik Augustinum und Herzchirurgische Klinik 
Großhadern. Programm: Herzteamsitzung mit interdisziplinärer 
Fallbesprechung. Fallvorstellung niedergelassener Kardiologen sind 
willkommen (in diesem Fall bitte Voranmeldung inkl. Bildmaterial). 
Auskunft: Dr. Markus Füller, Tel. 089 7097-0, Fax 089 7097-1137,  
fueller@med.augustinum.de. Termine: 04.05., 11.05., 18.05. (Block)

Do, wöchentl.
15:00
bis 17:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie 
Großhadern
Ort: Klinikum Großhadern, U3 Besprechungsraum. Veranstalter: 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Programm: Fallbe-
sprechungen. Auskunft: Dr. Rachel Würstlein, Tel. 089 4400-0, rachel. 
wuerstlein@med.uni-muenchen.de. Termine: 04.05., 11.05., 18.05., 
25.05. (Mahner, Harbeck, Würstlein)

Do, wöchentl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum 
München West
Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum, Neubau, 
EG. Veranstalter: Darmzentrum Pasing. Programm: Interaktive Fall-
vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Therapiebe-
sprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eige-
ner Fälle) eingeladen. Auskunft: Tel. 089 88922374, brigitte.mayinger@ 
helios-kliniken.de. Termine: 04.05., 11.05. (Mayinger, Bielesch)

Do, wöchentl.
16:30
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard/Leberboard Onkologisches 
Zentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: Abdominalzentrum, Städt. Klinikum München. 
Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soliden 
Tumoren und Lebertumoren, Schwerpunkt gastroenterologische und 
urologische Patienten. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Fuchs, Tel. 089 9270-2061, Fax 089 9270-2486, martin.
fuchs@klinikum-muenchen.de. Termine: 04.05., 11.05., 18.05., 25.05. 
(Fuchs)

Do, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: KUM – Campus Großhadern, Röntgen B, Demoraum. Veranstal-
ter: Chir., Gastro., Nuk., Onko., Palliativmed., Patho., Radio., Strah-
lenth. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-8008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 04.05., 11.05., 
18.05. (Heinemann)

Do, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard
Ort: Isarklinikum München. Veranstalter: Interdisziplinäres Visze-
ralzentrum. Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten. 
Auskunft: Interdisziplinäres Viszeralzentrum Isarklinikum, Tel. 089 
1499038300, Fax 089 1499038305, tumorboard@isarklinikum.de. Ter-
mine: 04.05., 11.05. (Seidl, Heitland, Bader)

Do, monatl.
18:00
bis 19:00
2 CME-Punkte

Adipositasboard
Ort: Besprechungsraum, AMC-WolfartKlinik. Veranstalter: Zentrum 
für Adipositas- und Metabolische Chirurgie, WolfartKlinik. Pro-
gramm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Eigene Patienten können 
nach Anmeldung vorgestellt werden. Niedergelassene Kollegen sind 
eingeladen. Auskunft: Schmid, Tel. 089 85874922, Fax 089 8587209, 
schmid@wolfartklinik.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 11.05., 
22.06., 13.07., 21.09. (Meyer, Son, Kühne-Eversmann)

Do, wöchentl.
18:30
bis 20:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums am 
Englischen Garten
Ort: Frauenklinik Dr. Geisenhofer, Speisesaal. Veranstalter: Brust-
zentrum am Englischen Garten. Programm: Vorstellung aktueller 
Fälle von Patientinnen des Brustzentrums. Teilnahme gerne mit 
eigener Patientenvorstellung (Zweitmeinung) und nach vorheriger 
Anmeldung. Auskunft: Brunner, Tel. 089 3831-108, Fax 089 3831-178,  
brunner@geisenhoferklinik.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
04.05., 11.05., 18.05., 01.06. (Heitmann)

Freitag
Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mammaboard 2
Ort: Klinikum r. d. Isar, Frauenklinik. Veranstalter: Klinik und Poli-
klinik für Frauenheilkunde, TU München. Programm: Besprechung 
gynäkologisch-onkologischer Fälle. Termine: 05.05., 19.05., 26.05., 
02.06. (Kiechle)

Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Konferenz für Knochen- und 
Weichteiltumoren
Ort: Pathologisches Institut, Trogerstr. 18, Kleiner Hörsaal. Veranstal-
ter: Klinik für Orthopädie und Sportorthopädie, Klinikum r. d. Isar, 
TU. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit Kno-
chen- und Weichteiltumoren. Auskunft: Prof. Dr. H. Rechl, Tel. 089 
4140-2283, Fax 089 4140-4849, rechl@ortho.med.tum.de. Termine: 
05.05., 12.05., 19.05., 26.05. (von Eisenhart-Rothe, Rechl)
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ohne den Tabakrauch mit einem speziellen 
Dampfi nhalator zu inhalieren. Dazu soll 
künftig zusätzlich zu den Cannabisblüten 
eine Hilfsmittelverordnung für diesen In-
halator ausgestellt werden. Das Hilfsmittel 
zur Inhalation gibt es auch schon, aller-
dings gibt es noch keine Hilfsmittelpositi-
onsnummer dafür. Daher sollte man stets 
auch den Inhalator durch die Krankenkasse 
genehmigen lassen. Als Hilfsmittel muss er 
allerdings auf einem gesonderten Rezept 
verschrieben werden. Es gibt schon zwei 
verschiedene Inhalatoren speziell für die 
Cannabisanwendung im Markt. 

Welche anderen Darreichungsformen gibt 
es für Cannabisblüten und wie werden sie 
angeboten?

Die Blüten lassen sich nicht nur inhalie-
ren, sondern auch als Teezubereitung an-
wenden. Dabei genügt es allerdings nicht, 
die Blüten mit heißem Wasser zu über-
gießen und sie zehn Minuten ziehen zu 
lassen, sondern man muss sie auch über 
mindestens 15 Minuten hinweg kochen, 
um die Cannabinoide aus der Pfl anze he-
raus zu lösen.
Die weiblichen Cannabisblüten, und da-
von vor allem die oberen Blättchen, die 
dicht am Blütenstand wachsen, enthalten 
am meisten THC. Aktuell ist es nur mög-
lich, die Blüten zu importieren. Der Im-

Cannabis vehement einfordern. Wenn 
Sie als Arzt oder Ärztin einen Patienten 
mit einer chronischen, schwerwiegenden 
Erkrankung lange begleiten, und wenn 
dieser einem erheblichen Leidensdruck 
ausgesetzt ist, den man mit den bisher 
verfügbaren Medikamenten nicht in Griff 
bekommen konnte, sind Sie sicher bereit, 
ihn bei einem neuen Therapieversuch zu 
unterstützen. Denn diese Patienten sind ja 
vom Gesetz gemeint. Wir hören aber öf-
ter von Hausärztinnen und -ärzten, dass 
sie bestimmte Patienten zwar kennen, 
aber nicht wussten, dass sie unter einer 
bestimmten Erkrankung leiden. Um sich 
abzusichern, verschreiben manche Ärzte 
außerdem lieber ein Fertigarzneimittel als 
Cannabisblüten, denn die Konzentration 
der Inhaltsstoffe darin schwankt nicht 
so stark. In diesem Fall bestehen manche 
Patienten darauf, dass sie das Cannabis 
gerne rauchen möchten. Das wiederum 
möchten viele Ärztinnen und Ärzte nicht 
unterstützen, weil das Rauchen per se ge-
sundheitsschädlich ist und in Kombinati-
on mit Cannabis erstens das Suchtpoten-
tial erheblich fördert und zweitens noch 
toxischer ist als das reine Tabakrauchen.

Was kann man alternativ Patienten anbie-
ten, die gerne eine Therapie mit Cannabis-
blüten versuchen möchten?

Es gibt bisher keine wissenschaftlichen Hin-
weise dafür, dass Cannabisblüten bei man-
chen Patienten besser wirken als syntheti-
sche Arzneimittel. Ob das so ist, soll u. a. 
in der Begleiterhebung evaluiert werden. 
Aber es gibt auch die Möglichkeit, Cannabis 

von drei Tagen. Bei allen anderen Patien-
ten kann es drei bis fünf Wochen dauern. 
Manche Patienten erhalten die Genehmi-
gung bereits nach einer Woche, der Ge-
setzgeber gibt den Kassen aber diese Zeit.

Was ist bei der Dosierung zu beachten?

Die Einzelheiten sind in der Betäubungs-
mittel-Verschreibungsverordnung (BtMVV), 
geregelt, in der auch die Monatshöchst-
mengen für Fentanyl festgeschrieben sind.  
Für Cannabisblüten ist sie auf täglich 
drei Gramm oder 100 Gramm in 30 Ta-
gen beschränkt. Für das halbsynthetische, 
im Labor hergestellte, Dronabinol sind 
es täglich maximal 16 Milligramm oder 
500 Milligramm in 30 Tagen. Und für das 
wahrscheinlich im Sommer auf dem Markt 
erscheinende Cannabisextrakt liegt die 
Obergrenze derzeit bei 30 Milligramm THC 
täglich oder einem Gramm in 30 Tagen.

Gibt es etwas, das verschreibende Ärztin-
nen und Ärzte sonst noch berücksichtigen 
sollten, um keine Schwierigkeiten zu be-
kommen?

In der Kommunikation mit Krankenkas-
sen oder dem Medizinischen Dienst der 
Krankenkassen mag es vorkommen, dass 
die Beweislage für eine Genehmigung zu 
dünn ist, weil etwa die Krankheit des Pa-
tienten oder die bisherigen Therapieversu-
che nicht ausreichend beschrieben sind. 
Von solchen Fällen habe ich aber bisher 
noch nicht gehört. Am Servicetelefon er-
fahren wir derzeit  häufi g, dass Ärztinnen 
und Ärzte mit ihren Patienten Probleme 
bekommen, weil diese eine Therapie mit 

Blühende Cannabispfl anze 
(© Cannabis Training University – wikimedia)
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 | Gültig ist die Preisliste Nr. 9 vom 1. Juli 2014

Sie können Ihren Anzeigenauftrag per Post, E-Mail, als Fax oder online aufgeben. Die entsprechenden 
Formulare finden Sie im Internet unter www.zuckschwerdtverlag.de > Zeitschriften. Für Einhefter und 
Beilagen wenden Sie sich bitte direkt an den Verlag (Telefon: 089-89 43 49-0, Fax: 089-89 43 49-50, 
E-Mail: post@zuckschwerdtverlag.de).

Anmeldung unter:
Tel  089 • 21114 • 400 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

Niederlassungsseminar.

Referenten: Tilmann Weber, Frank-Jonas Hempel. Die Seminargebühr  
übernimmt MLP. Nächster Seminartermin: 30.05.2017

MLP Seminare für Mediziner – aktuell im Raum München. 
Donnerstag, 17.05.2017, 19.00 Uhr | Oberanger 28, 5. OG, 80331 München:

• Idealer Ablauf der Niederlassung • Kaufpreisermittlung, Finanzierung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen • Praxissuche

Niederlassen – Wie geht das?
Niederlassungsseminar für Ärzte

Teil 1: Donnerstag, 11.05.2017, 18.00–21.00 Uhr
Teil 2: Donnerstag, 18.05.2017, 18.00–21.00 Uhr

Marburger Bund Bayern Wirtschaftsdienst
Bavariaring 42, 80336 München (U3/U6 Poccistraße)

Tel: 089 7253075, Fax: 089 7460474, mail@wvd-bayern.de
Gebühr: 80 Euro (mb-Mitglieder 60 Euro)

Medizinisches  
Versorgungszentrum  
St. Cosmas 

in München/Neubiberg sucht 
Facharzt/Fachärztin für Allgemeinmedizin oder hausärztlich tätige/r 
Internist/in in Vollzeit oder Teilzeit ab sofort. 
Info unter www.mvz‐st‐cosmas.de 

Fachärztin/-arzt f. Allgemeinmed. in TZ oder WB-Ass. in VZ/TZ ab 1.7.
für Hausarztpraxis in zentraler Lage in Giesing gesucht. Es erwarten Sie ein nettes Team,  

flex. Arbeitszeiten sowie günstige Bedingungen für eine spätere Assoziation (u. a. NHV, PT,  
12 Mon. WB-Ermächtigung). Josef Tauscher, Tegernseer Landstr. 71. Tel. 694333

WB-Assistent/-in in Allgemeinmedizin
in großer Hausarztpraxis, eher ländlich in Mühldorf am Inn, VZ/TZ gesucht. 

WBZ 18 Monate, vielfältiges Spektrum auch Naturheilkunde, neu und gut aus-
gestattet, junges nettes Team, Telefon: 08631 12404, info@dr-drieschner.de

WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin in großer Hausarzt
praxis im Münchner Norden, VZ/TZ gesucht. 18 Mon WBZ,  

vielfältiges Spektrum, günstige Arbeitszeiten, gut ausgestattet,  
nettes Team, kein Notdienst, Tel: 01728523779, cmaennel@aol.com

Hausärztin/Hausarzt zur Anstellung gesucht.
Moderne Praxis, junges Team, etabliert, neuer Standort nahe  

Arabellapark, ab 01.07. Arbeitszeit flexibel. allgemeinarzt@arcor.de

Internistisch/onkologisch/radiologisches
MVZ am Münchener Hauptbahnhof
sucht ab sofort in Vollzeitanstellung

HA/HÄ/Allg.med./Internist/in  
(hausärztl. Versorgung)

ggf. mit Zusatzbezeichnung Psychotherapie

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1709-1821 an den Verlag
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ISBN 978-3-86371-213-6 € 19,95 [D]

Die Autoren verfügen über langjährige Erfahrung und haben zahlreiche Fach- 
publikationen zum Thema Fruchtbarkeit und Kinderwunsch veröffentlicht.

Erfahren Sie, wie bewährte Methoden der Schulmedizin 
Sie bei Ihrem Kinderwunsch unterstützen können:  
Natürliche Familienplanung (NFP), Hormonbehandlung, 
Insemination, In-vitro-Fertilisation (IVF).

Erfahren Sie, wie Sie durch Methoden der Traditionellen 
Chinesischen Medizin (TCM) und Naturheilkunde Ihre 
Fruchtbarkeit aktiv verbessern.

Prof. Dr. med. Christian Gnoth
ist Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, gynä-
kologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin und 
apl. Professor an der Universität Köln. Seit vielen Jahren 
behandelt er Paare mit unerfülltem Kinderwunsch im eige-
nen Kinderwunschzentrum (www.green-ivf.de). Seine For-
schungsgebiete sind die natürliche Fertilität und die ovari-
elle Reserve. Er ist Mitglied zahlreicher Fachgesellschaften, 
u. a. des Kuratoriums des Deutschen IVF-Registers (DIR e. V.).
 
Andreas A. Noll
ist Heilpraktiker und studierte in Sri Lanka und China  
Traditionelle Chinesische Medizin. 2006 erhielt er eine 
Gastprofessur der TCM-Universität Chengdu (China). Seit 
über 30 Jahren behandelt er in seinen Praxen in Berlin und 
München Patienten mit TCM. Einer seiner Schwerpunkte  
ist die Förderung der Fruchtbarkeit bei Kinderwunsch. 

Kinderwunsch

Christian Gnoth
Andreas A. Noll
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Ganzheitliche und schulmedizinische Wege

Christian Gnoth, Andreas A. Noll

Kinderwunsch
Ganzheitliche und  
schulmedizinische Wege

2016, 174 Seiten, Euro 19,95
ISBN 978-3-86371-213-6

Natürliche Familienplanung, 
Hormonbehandlung, Insemination, 
In-vitro-Fertilisation

www.zuckschwerdtverlag.de

Vielen Paaren mit Kinderwunsch ist 
nicht bewusst, wie viele Möglichkeiten es 
gibt, um die Chance auf eine Schwanger-
schaft zu erhöhen. Dieser Ratgeber stellt 
unterstützende Maßnahmen der Schul-
medizin und komplementäre Verfahren 
vor. Ganz aktuell werden Hilfsangebote 
wie Zyklus-Apps nach ihrem Einsatz und 
Nutzen bewertet. Medizinische Hilfen 
wie Hormonbehandlung, künstliche 
Befruchtung und intraauterine Insemina-
tion werden detailliert und verständlich 
erklärt. 

https://www.zuckschwerdtverlag.de/nc/suche/buch/kinderwunsch.html?tx_astridzsvbooks_pi1%5Bsword%5D=Kinderwunsch
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Ärztlicher Direktor Professor Dr. V. Bühren

In der Akutneurologie ist zum 01.06.2017 oder später eine Stelle 
für einen

Facharzt (w/m)
Neurologie oder Nervenheilkunde

in Vollzeit oder Teilzeit unbefristet zu besetzen.

Als modernes, überregionales Traumazentrum mit 556 Betten ist 
die BG Unfallklinik für die Akutversorgung von Unfallverletzten – 
auch bei speziellen Verletzungsformen, wie schweren Schädel-
Hirn-Traumen, Rückenmarkverletzungen, Barotraumen, Verbren-
nungen – zuständig. Im Berufsgenossenschaftlichen Heilverfah-
ren führen wir Maßnahmen bis hin zur sozialen und beruflichen 
Wiedereingliederung durch.

Neben der Unfallchirurgie mit interdisziplinärem Intensivzentrum 
sind Abteilungen für Hand-, Plastische und Verbrennungschirur-
gie, Innere Medizin, Neurozentrum, Zentrum für Rückenmarkver-
letzte, Orthopädie, Radiologie und Urologie etabliert.

Die Akutneurologie beinhaltet neben den Schwerpunkten der 
neurovaskulären (mit allen Mitteln der modernen Schlaganfallbe-
handlung wie Lyse, Katheter-Intervention, gefäß- und neurochi-
rurgische Versorgung) und der peripheren Neurologie (entspre-
chend des Traumaschwerpunktes der Klinik) das gesamte Spek-
trum der neurologischen Erkrankungen. Pro Jahr werden ca. 800 
Patienten auf 6 Stroke Unit- und 14 peripher akutneurologischen 
Betten stationär behandelt. Die weitere ärztlich-neurologische  
Tätigkeit umfasst die konsiliarische Abklärung und Mitbetreuung 
unfallchirurgischer und internistischer Patienten mit neurologi-
schen Erkrankungen, hier insbesondere von Nervenverletzungen, 
außerdem neurologische Mitbetreuung der Nothilfe und Intensiv-
stationen. Weitere Schwerpunkte stellen das BG-liche Heilverfah-
ren mit zahlreichen ambulanten Kontrolluntersuchungen und die 
Erstellung wissenschaftlich begründeter Gutachten (gesondert 
vergütet) dar. Dabei sind am Neurozentrum sämtliche Unter- 
suchungsverfahren verfügbar: Digitales EEG, EP, EMG, Neuro-
graphie, Sonographie sowohl hirnversorgender Gefäße wie auch 
peripherer Nerven. Die Neurologie verfügt neben einer allge-
meinen Weiterbildungsermächtigung zusätzlich über die Aus-
bildungsberechtigung Elektromyograhie für die DGKN, auch 
besteht in der Abteilung die Möglichkeit zum Erwerb des FEES-
Zertifikates.

Gesucht wird ein Facharzt für Neurologie oder Nervenheilkunde, 
der sich für ein breites Spektrum der Neurologie, einschließlich 
der Begutachtung interessiert, Teamfähigkeit aufweist und Freu-
de an der hier im Haus gepflegten und guten interdisziplinären 
Zusammenarbeit hat. Erfahrung in der peripheren Neurologie 
und Neurophysiologie und/oder der neurologischen Begutach-
tung sind wünschenswert, aber keinesfalls Voraussetzung. Die 
Kenntnis kann im Rahmen einer kollegialen Einarbeitung auch 
hier erworben werden.

Wir bieten eine interessante, abwechslungsreiche und vielseitige 
Tätigkeit in angenehmem Betriebsklima, fundierte Einarbeitung 
und Fortbildungsmöglichkeiten. 

Die Vergütung erfolgt nach TV-Ärzte BG Kliniken. Auf das Arbeits-
verhältnis finden die tariflichen Bestimmungen Anwendung. 

Murnau liegt in reizvoller Umgebung am Staffelsee im oberbay-
erischen Alpenvorland zwischen München und Garmisch-Parten-
kirchen und bietet vielfältige Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung. 
Grund- und weiterführende Schulen sind am Ort. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Dr. Andrea Fürst unter der Tele-
fonnummer 08841/48-2294 zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Personalabteilung der  
BG Unfallklinik Murnau, Prof.-Küntscher-Str. 8, 82418 Murnau.

Moderne Hausarztpraxis mit großem Spektrum an Krankheitsbil-
dern und Diagnostik im Zentrum von München sucht eine/n

Weiterbildungsassistenten/in für Allgemeinmedizin
der/die Wert auf eine gute Ausbildung legt und unser junges  
dynamisches Team unterstützen will. WB-Ermächtigung für  

24 Monate vorhanden.
bewerbung@lehelmed.de

Die Kreisklinik Wolfratshausen gGmbH, akademisches Lehr­
kranken haus der LMU München, ist mit 165 Betten, einer Inneren, 
Chirurgischen  und  Anästhesiologischen Abteilung sowie den 
Beleg abteilungen Orthopädie, Gynäkologie und Geburtshilfe, 
HNO und Augenheilkunde und einer radiologischen Praxis (CT 
und MRT) im Haus auf eine umfassende Grund­ und Regel­
versorgung der Bevölkerung ausgerichtet. 

Zu Verstärkung des ärztlichen Teams der anästhesiologischen 
Abteilung suchen wir einen 

Facharzt (m/w) Anästhesie
unbefristet, Vollzeit 

Das Leistungsspektrum der Abteilung Anästhesie umfasst ca. 
3.300 Narkosen p. a. sowie die Betreuung der interdisziplinären 
Intensivstation mit 8 Betten unter der Leitung des Chefarztes der 
Anästhesie. Die Ableistung von Bereitschaftsdiensten ist erforderlich.

Die Vergütung erfolgt nach dem TV Ärzte VKA / MB. Es wird eine 
zusätzliche Altersvorsorge gezahlt.  

Für weitere Fragen steht Ihnen Chefarzt Dr. med. Josef Orthuber  
gerne zur Verfügung: Tel. 08171 75­0    
E­Mail: jorthuber@kreisklinik­wolfratshausen.de

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an 

Kreisklinik Wolfratshausen gGmbH 
Personalabteilung  
Moosbauerweg 5 
82515 Wolfratshausen

www.kreisklinik­wolfratshausen.de 

 

In guten Händen ...

FACHARZT für PHYSIKALISCHE UND REHAMEDIZIN (m/w)
in Teilzeit oder Vollzeit per sofort in MVZ in Rottach-Egern gesucht.  

Möglichkeit, eigene Schwerpunkte aufzubauen.  
Bewerbung bitte an: info@orthozentrum-rottach.de

Facharztzentrum München sucht

FÄ/FA für Pneumologie in TZ
medizin@hotmail.de

Facharztzentrum München sucht

FÄ/FA für HNO
medizin@hotmail.de
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Herzlich willkommen als

Assistenzarzt Diabetologie/Innere Medizin (m/w)

www.fachklinik-bad-heilbrunn.de

Ihre Aufgaben:
� Versorgung der Patienten in unserer diabetologischen Akutklinik und  
 Rehabilitationsklinik 

Ihr Profi l:
� Erfahrung in der Inneren Medizin, Fähigkeit zum selbstständigen und  
 verantwortungsvollen Arbeiten
� Interesse an der Herausforderung, mehr als die üblichen Routinefälle  
 zu behandeln
� Wunsch nach Weiterbildung zum Diabetologen BLÄK und/oder Dia-
 betologen DDG

Unser Angebot:
� Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem überregionalen Referenzzen-
 trum für Diabetologie
� Moderne Diabetes-Technologien wie Insulinpumpen, CGM, intraperi-
 toneale Insulin-Therapien
� Strukturiertes Einarbeitungskonzept mit fachlicher Supervision
� Interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten: z.B. Dia-
 betologie (volle Weiterbildung), Innere Medizin (1,5 Jahre)

Nähere Auskünfte: Dr. Andreas Liebl (Chefarzt), Telefon 08046 18-4108

Die m&i-Fachklinik Bad Heilbrunn ist eine modern 
ausgestattete Klinik für spezialisierte Akutmedizin 
und medizinische Rehabilitation mit innovativen 
Behandlungskonzepten in den Fachbereichen 
Orthopädie, Neurologie, Innere Medizin/Diabeto-
logie/Kardiologie und Transplantationsmedizin.

Die Klinik gehört zur m&i-Klinikgruppe Enzensberg, 
die als privatwirtschaftlich geführtes Unternehmen 
im Gesundheitswesen das Dach interdisziplinär 
ausgerichteter Fachkliniken und Gesundheitszent-
ren an zehn Standorten in Deutschland bildet.

Ihre Bewerbung richten Sie 
bitte an:
m&i-Fachkliniken Bad Heilbrunn 
Maximilian Roth, Personalabteilung
Wörnerweg 30
83670 Bad Heilbrunn

bewerbung@fachklinik-bad-
heilbrunn.de

oder bewerben Sie sich online

Weiterbildungsassistent(in)  
Psychiatrie/Psychotherapie

gesucht für große psychiatrische Gemeinschaftspraxis in 
der Münchner Innenstadt. Halbtagstätigkeit.
Auch für WB Allgemeinmedizin geeignet!

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1709-1783 an den Verlag

Für meine

Allgemeinarztpraxis im Münchener Norden
suche ich eine(n) Sicherstellungsassistenten/-in ab Mitte Mai 
2017 für 2 ganze Tage und 2 Vormittage, gesamt 25 Stunden.

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an meine E-Mail Adresse: 
info@planet-ae.de

WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin
für Hausarztpraxis mit breitem Spektrum/ 

moderner Ausstattung im Osten Münchens  
ab 1. 9. 2017 gesucht. 

WB-Ermächtigung 24 Monate, gute Konditionen.

Tel: 0172 6520102 
E-Mail: dr.michael.speth@arcor.de

MOS medical helpline GmbH
Internationale ärztliche Assistance Notrufzentrale

Wir suchen ab sofort zur Erweiterung unseres Ärzteteams eine/n 
mehrsprachige/n Ärztin/Arzt, (Englisch und Französisch oder Spanisch, so-

wie weitere Sprachen wünschenswert …) mit dem Herzen am richtigen Fleck 
kombiniert mit der Fähigkeit zu pragmatischen Problemlösungen.

Wir bieten 30 bis 40 Std/Woche – mit der Option Heimarbeitsplatz!!!
Sollte die anspruchsvolle Aufgabe Ihr Interesse geweckt haben, sind Sie in 

unserem Ärzteteam herzlich willkommen.

Gestalten Sie mit uns Ihre Zukunft, wir freuen uns auf Ihre  
aussagekräftige Bewerbung bitte unter

w.tannhaeuser@mosmedical.de
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FÄ/FA für Innere oder Allgemeinmedizin
für hausärztlich-internistische Praxis im Münchner Osten 

gesucht. Tel: 01792975873

Gyn. Praxis in M-Neuhausen sucht FA/FÄ
zur Mitarbeit/Anstellung.  

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1709-1804 an den Verlag

WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin für Allge-
meinarztpraxis in Garching mit NHV, Akupunktur, Reisemedizin ab 01.10.2017 

in VZ gesucht, WBE 18 Monate. Ggf. auch langfristige Zusammenarbeit. 
Bewerbungen an: ARoentzsch@T-Online.de

WolfartKlinik
Die WolfartKlinik am südwestlichen Stadtrand von München
sucht ab Juni 2017 eine/einen

Assistenzarzt/-ärztin für die
Allgemein- und Viszeralchirurgie,
Adipositaschirurgie
Eine Weiterbildungsermächtigung für die Viszeralchirurgie von
36 Monaten sowie für die Basischirurgie von 18 Monaten liegt vor.

Die Stelle ist insbesondere für Bewerber, welche die Weiter-
bildung in der Viszeralchirurgie anstreben und für die Weiter-
bildung in der Adipositaschirurgie, geeignet.

Wir wurden als «Bayerns Beste Arbeitgeber 2017» aus-
gezeichnet und bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in
einem optimalen Umfeld. Wir freuen uns, wenn wir Sie
kennenlernen dürfen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:

WolfartKlinik • Ruffiniallee 17 • 82166 München-Gräfelfing
PD Dr. Günther Meyer, Chefarzt •  Dr.  Min-Seop Son Ltd. Oberarzt
E-Mail: meyer@wolfartklinik.de •  E-Mail: son@wolfartklinik.de 
Tel.: 089 / 85 87 - 400

FÄ/FAA für Allgemeinmedizin
ab sofort in München-Ost in TZ gesucht. Praxis mit großem 

Behandlungsspektrum, nettem Team. Tel: 0171 3509090

Praxiserfahrener
Facharzt für Orthopädie

bietet Praxisvertretung
Dr. Daniel Niehues-Paas

www.praxisvertretung-orthopaedie.de

Fachärztin für Gynäkologie
 mit langjähriger klinischer Erfahrung sucht Mitarbeit und/oder  

Einstieg in eine Praxis in München. gyn.geb@t-online.de

Anzeige MÄA – 87 x 80 mm

Algesiologikum verfolgt die Vision einer sektoren-übergreifenden Versorgung chronischer
Schmerzpatienten. Für die ambulante Patientenversorgung bestehen medizinische
Versorgungszentren in München und Fürth. Im Bereich vollstationäre interdisziplinäre
Schmerztherapie versorgt Algesiologikum rund 90 Betten in partnerschaftlicher Kooperation
mit dem Diakoniewerk München-Maxvorstadt, dem Krankenhaus für Naturheilweisen in
München-Harlaching sowie dem Kreiskrankenhaus Vilsbiburg. Mit der Eröffnung der Tages-
klinik für Schmerzmedizin im Oktober 2016 hat Algesiologikum in München die Patienten-
versorgung um den teilstationären Sektor erweitert.

Für unsere Algesiologikum Klinik für Schmerzmedizin Maxvorstadt sowie
für die Algesiologikum Tagesklinik für Schmerzmedizin
suchen wir zum 01.08. bzw. 01.09.2017 jeweils eine(n)

Facharzt/-ärztin mit Interesse am Erwerb der
Zusatzbezeichnung „Spezielle Schmerztherapie“

Sie haben die Möglichkeit zur strukturierten Weiterbildung sowie zur Mitwirkung am weiteren
Aufbau einer sektoren-übergreifenden Versorgung chronischer Schmerzpatienten in einem
motivierten Team. Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung, Unterstützung bei der Fort-
und Weiterbildung sowie einen Arbeitsplatz in zentraler Lage mit guter MVV-Anbindung.

Details zu den beiden ausgeschriebenen Stellen finden Sie auf
unserer Homepage www.algesiologikum.de unter „Karriere“.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen (inkl. Eintrittstermin) – vorzugsweise per Email:

Algesiologikum GmbH, Anke Jäschke, Heßstraße 22, 80799 München
Tel.: 089-452445-224, Email: bewerbung@algesiologikum.de

Orthopädie und Unfallchirurgie - Teilzeit
Ärztliche Mitarbeiter (m/w)

Weiterbildungsassistent (m/w)
Praxisvertreter (m/w)

Wir suchen einen Assistenzarzt (m/w) in Teilzeit, gerne Wiedereinsteiger, zur 
Mitarbeit in Orthopädischer Gemeinschaftspraxis mit breitem operativem und 
konservativem Spektrum. Weiterbildungsermächtigung besteht für 2 Jahre.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1709-1800 an den Verlag
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Auf Grund der großen Nachfrage haben wir weitere 3 OP-Säle in Betrieb 
genommen!

•	 alle operativen Fachrichtungen
•	 alle Kategorien
•	 ansprechende neue Räumlichkeiten
•	 freundliches und kompetentes Team
•	 modernstes Equipment (z.B. Full-HD)
•	 zentrale Lage
•	 24h – Aufwachraum

Kontaktieren Sie uns bezüglich weiterer Informationen!
Ansprechpartner: Frau Karl: Tel.: 089-45205-9012 oder wilma.karl@anest.de
IsarAOP: Sonnenstraße 29 (Miele-Haus), 80331 München, www.isaraop.de

Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400 oder 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

Praxisabgabeseminar.

Referenten: RA Dr. Dr. Reinhold Altendorfer, Dipl.- Betriebsw. Anja Feiner. 
Die Seminargebühr übernimmt MLP. Nächster Seminartermin 28.06.2017.

MLP Seminare für Mediziner – aktuell im Raum München. 
Mittwoch, 24.05.2017, 19.00 Uhr | Oberanger 28, 4. OG, 80331 München:

• Idealer Ablauf der Praxisabgabe • Idealer Zeitpunkt der Abgabe, Ruhestand
• Praxiswertermittlung • Gesetzliche Rahmenbedingungen 

Psychiaterin (ehem. OÄ Univ. München) sucht Praxis zum 
Einstieg/Übernahme in München Stadt (ggf. auch halber Sitz).

Zuschriften unter psychiatriepraxis-suche@t-online.de

Orthopädischer OA in großer Klinik mit operativem 
Schwerpunkt Knie/Hüftendoprothetik, Fußchirurgie sowie breitem kons.  

Spektrum (MM, Akup) sucht Praxiseinstieg im Raum München.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1709-1768 an den Verlag

Biete Einstieg in kardiologisch/angiologisch orientierte
internistische Gemeinschaftspraxis München-Stadt

mit fachärztlicher KV-Sitz-Übernahme.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1709-1770 an den Verlat

Praxissucher aufgepasst
•	 Gut eingeführte HNO-Praxis  

München Stadt Top-Lage  
günstige Miete abzugeben

•	 Chirurgie Sucher München Stadt 
ab sofort

Diskretion garantiert.

Weitere Praxisangebote:
Service-Center München
Dipl. BW Christof Spross
Goethestraße 68, 80336 München
Telefon 089 332249
christof.spross@aerzte-finanz.de
www.aerzte-finanz.de

Verschiedene Hausarztpraxen sowie Facharztpraxen 
in München und Umland abzugeben. Dr. med. Armin  

Niedermeier, 089 21114-416,  armin.niedermeier@mlp.de

Suche Orthopädische Praxis
in München Stadt, biete breites operatives Spektrum, gerne in  

kollegialer Gemeinschaft mit Übernahme d. KV-Zulassung.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1709-1776 an den Verlag

Biete gastroenterologische Praxis/KV-Sitz 
München Stadt

info@consulting-med.de, Tel.: 089 5529117-10

Allgemeinmed./Internistische Hausarztpraxis
(1 KV-Sitz) im Münchner Osten zum 01.01.2018 im Kundenauftrag 
abzugeben. Kontaktaufnahme unter a.hiebeler-hasner@optegra.de

Schöner, heller Therapieraum
in Psychotherapie-Praxisgemeinschaft, Schwabinger Altbau. 

Ca. 575 € + NK. Tel. 0177 5250320

Großzügige Räume
in psychiatrisch/psychotherapeutischer Praxisgemeinschaft in Münchens 

Altstadt zwischen Maximilianstrasse und Altem Hof an Psychotherapeut/en/in 
zu vermieten. Bei Interesse bitte anrufen unter: 0151 24117198

KV-Sitz Anästhesie
München Stadt/Land halb o. ganz abzugeben.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1709-1806 an den Verlag

KV-Sitz Allgemeinmedizin
1/2 (oder ganz) in München Stadt/Land gesucht.

vluethje@gmx.de oder 0171 4955778

Gynäkologische Privatpraxis
München Marienplatz

nach 41 Jahren zu verkaufen. Übergabe mit komplettem, 
modernem Inventar (z. B. US Voluson E8).

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1709-1813 an den Verlag

Gemeinschaftspraxis FA Innere, verschiedene Schwer-
punkte, 5 Zulassungen, südliches Bayern ab 1.1.2018 abzugeben.

Kontakt: Anja Feiner, Tel. 089 21114-419, anja.feiner@mlp.de

www.europmed.de
die Praxisbörse – und mehr – für Bayern

Umfangreiche Hausarztpraxis, direkt südl. an München angrenzend. Über  
1.300 Scheine, helle Räume mit guter Ausstattung, Abgabe aus Altersgründen.

Über 25 Jahre Erfahrung versprechen eine professionelle und diskrete Bearbeitung. 
Wir übernehmen die komplette Abwicklung, auch mit dem Zulassungsausschuss.

Ansprechpartner: EuropMed, Wolfgang Riedel, Tel 08061 37951, 
europmed@t-online.de
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Rainerstraße 37 • Tel: 089/80 07 80 40
82178 Puchheim • Fax: 089/80 07 80 41

www.kuntze-med.de

>> Röntgen NEU & GEBRAUCHT

 >> Konstanzprüfungen

>> Röntgenzubehör 

>>Umzüge
KONVENTIONELL
DIGITAL

seit über 
25 Jahren!

Claudio Heinz Hartmann,
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Dipl.-Kfm. Brigitte Hartmann

• Vertragsrecht 
für Mediziner

• Praxiserwerb /
Abgabe

• Med. Kooperationen

• Prozessvertretung

• Konfliktlösung

• Abrechnungsfragen

• Steuerberatung

• Abschlüsse

• Unternehmensberatung 
für Mediziner

• Bewertungen

• Existenzgründung

• Niederlassung

• Klinikberatung

Adelheidstraße 21 
80798 München
Tel: 089/57 96 94-00

Engagement mit Kompetenz und Erfahrung.

www.ecovis.com/muenchen

Vertreter, Assistenten, angestellte 
Ärzte – so geht’s!
Ecovis in München
Spezialisierte Rechts- und Steuerberatung für Ärzte
Benedikt Brandenbusch: Steuerberater, FA Steuerrecht
Tim Müller: Fachanwalt Medizinrecht
Gerhard Schapperer: Steuerberater
Tel.: +49 089-5898-186 · medizin-muenchen@ecovis.com

Die Arztrechtskanzlei seit 1982
Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen · Fachanwälte für Medizinrecht

Tel. (089) 16 30 40 · www.arztrechtskanzlei.de

Experten im  Medizinrecht

Maximiliansplatz 12
80333 München
Tel. 089 - 24 20 81- 0
Fax 089 - 24 20 81-19
muenchen@uls-frie.de

Schlüterstraße 37
10629 Berlin
Tel. 030 - 88 91 38 - 0
Fax 030 - 88 91 38 - 38
berlin@uls-frie.de

www.uls-frie.de

Facharzt für Allgemeinmedizin mit halber KV-Zulassung Psychotherapie (TP)
für München Stadt sucht Raum/Kooperation in/mit psychotherapeutischer  

Praxisgemeinschaft oder Hausarztpraxis ab 01.07.2017 in München Neuhausen.  
Tel.: 0178 4792871 oder E-Mail: patrick.raithel@gmx.net

Psychotherapeutin sucht Praxisraum
geeignet für analytische und tiefenpsychologische PT für  

Erwachsene ab sofort oder spätestens zum Ende des Jahres.
Dr. Olivera Kopsa, Tel. 089 305855 oder olivera.kopsa@web.de




